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Gute Laune 
ab dem 
ersten 
Schluck!

Of� zieller
Getränke-

partner von 
Holstein 

Kiel

Oder willst 
du weitermachen

wie bisher?



wir biegen langsam aber sicher in die Zielge-
rade der Saison 2023/24 ein. Mitsamt dem heu-
tigen Heimspiel gegen den F.C. Hansa Rostock 
stehen unseren Störchen noch acht Ligaspiele 
bevor. Durch ihre starken Leistungen im bishe-
rigen Saisonverlauf hat sich unsere Mannschaft 
eine ausgezeichnete Ausgangslage für den 
Endspurt verscha� t. Dank der jüngsten Siege 
gegen den Karlsruher SC (1:0) sowie bei der SV 
Elversberg (2:0) ging die Elf unseres Trainers 

Marcel Rapp als Tabellenzweiter in die zurückliegende Länderspielpause. Doch 
unsere Spieler haben im bisherigen Saisonverlauf stets deutlich gemacht, dass sie 
sich nicht auf den vorherigen Erfolgserlebnissen ausruhen, sondern ganz nach der 
alten Fußballerweisheit „von Spiel zu Spiel schauen“ und die kommenden Aufgaben 
genauso seriös und professionell angehen wie die zurückliegenden. Folglich gilt 
auch weiterhin die Maxime: Noch ist nichts erreicht! Wir sind gut beraten, uns weiter 
von Spiel zu Spiel zu arbeiten und fl eißig Punkte zu sammeln, um dann am Ende zu 
schauen, was dabei rauskommt.

Die zurückliegende Länderspielpause nutzten unsere Störche, um am Feintuning für 
die heiße Phase der Saison zu feilen. Zudem konnten mit Benedikt Pichler und Carl 
Johansson zwei Akteure, die zuvor verletzungsbedingt lange zuschauen mussten, 
am vergangenen Wochenende Spielpraxis bei unserer U23 sammeln. Unglaublich 
bitter ist hingegen die Verletzung von Colin Kleine-Bekel. Unser junger Innenver-
teidiger, der in seiner ersten Saison bei den Profi s direkt den Sprung in die Startelf 
gescha� t hat und bisher in 24 von 26 Saisonspielen auf dem Platz stand, war am 
vorvergangenen Freitag für die deutsche U21-Nationalelf im Einsatz, wo er sich eine 
Kreuzbandverletzung zuzog. Ich fühle mit ihm und wünsche ihm von ganzem Herzen 
eine gute und schnelle Genesung!

Gratulieren möchte ich noch ganz herzlich unserem Coach Marcel Rapp zur Aus-
zeichnung als Schleswig-Holsteins Trainer des Jahres sowie Steven Skrzybski zum 
Gewinn des Titels des Fußballers des Jahres 2023. Beide haben im vergangenen Jahr 
mit ihren außergewöhnlichen Leistungen maßgeblich zum Erfolg unseres Vereins 
beigetragen und sind somit ohne Frage würdige Titelträger.

Um einen kurzen Blick auf die heutige Partie zu werfen, lässt sich festhalten, dass 
uns mit Sicherheit eine intensive Begegnung erwartet. Die Gäste aus Rostock ste-
cken als Tabellen-16. mitten im Abstiegskampf, konnten vor der Länderspielpause 
aber zwei Siege in Folge einfahren und werden heute im Holstein-Stadion sicherlich 
alles daran setzen, diesen Positivtrend fortzusetzen. Doch auch unsere Mannschaft 
ist gut drauf und gefestigt genug, um in diesem Ostseeduell dank einer leiden-
schaftlichen Leistung die Punkte zuhause zu behalten.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen nun ein erfolgreiches Heimspiel, viel Freude 
bei der Lektüre dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns ge-
meinsam die Störche lautstark anfeuern und sie zum Heimsieg treiben!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße
Ihr Ste� en Schneekloth (Präsident)
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Rostock kommt mit Rückenwind
Mit zwei Siegen in Folge arbeitete sich Hansa Rostock vor der 
 Länderspielpause auf den Relegationsplatz vor 

DFL/Getty Images/
Oliver Hardt
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GASTVORSTELLUNG  F.C. HANSA ROSTOCK

Während unsere Störche in der Tabelle 
den komfortablen zweiten Platz inne-
haben, steckt der heutige Gegner mit-
ten im Abstiegskampf: Hansa Rostock 
konnte sich vor der Länderspielpause 
mit zwei 1:0-Siegen gegen Eintracht 
Braunschweig und Greuther Fürth bis 
auf den Relegationsplatz vorarbeiten. 
Vom rettenden Ufer sind die Hanseaten 
damit nur noch einen Punkt entfernt 
und die Tabellenkonstellation im Keller 
ist eng. Entsprechend möchte der FCH 
auch heute gegen unsere Störche alles 
für die nächsten drei Punkte geben, die 
sie so dringend brauchen. 

Dass der Verein von der Ostseeküste 
bereits Erfahrung mit Schlusssprints 
hat, stellte er in der vergangenen Sai-
son unter Beweis: In den letzten sechs 
Partien gelangen mit damals noch Alois 
Schwartz an der Seitenlinie fünf Siege 
in Serie und danach ein Unentschieden 
beim 1. FC Nürnberg, mit dem der Ver-
bleib in der Zweitklassigkeit besiegelt 
wurde. Nun soll mit Mersad Selimbe-
govic, der am 18. Dezember 2023 die 
Nachfolge des entlassenen Schwartz 
antrat, das Gleiche gelingen. 
Die beiden südamerikanischen Stür-
mer Juan José Perea (Kolumbien) und 
Brumado Junior (Brasilien) sind mit 
je vier Toren die besten Torschützen 
ihres Teams. Sie gilt es für unsere 
Störche zu stoppen, sodass eine gute 

Leistung unserer Defensive um Tor-
wart Timon Weiner erste Prämisse 
sein wird. Unser Schlussmann wurde 
im September letzten Jahres beim 
Hinspiel im Rostocker Ostseestadion 
vom Fachmagazin kicker zum Spieler 
des Spiels ausgezeichnet. Er trug 
maßgeblich dazu bei, dass der End-
stand ein 3:1-Erfolg war, bei dem Fiete 
Arp, Nicolai Remberg und Timo Becker 
für unsere Störche trafen.
Am häufigsten traf unsere KSV in der 
dritten Liga auf die Rostocker. In Liga 
2 ist es erst das sechste Mal. Von den 

bisherigen Zweitliga-Duellen konnten 
beide Seiten je zwei Partien gewinnen 
und teilten sich einmal die Punkte. 
Auch wenn der Druck beim F.C. Hansa 
groß ist – den Fans und dem Verein 
ist der Abstiegskampf bekannt und 
mit den zwei Erfolgen in den letzten 
Partien haben die Rostocker sicher-
lich ordentlich Selbstvertrauen ge-
tankt. Keine leichte Aufgabe also für 
unsere Störche, die aber ebenfalls 
mit zwei Siegen im Rücken in dieses 
spannende Duell am heutigen Oster-
samstag starten. 

Tom Rothe im Hinspiel gegen Nils Fröling.

Vierte Reihe von links: Konstantinos Stafylidis, Nils Fröling, Alexander Rossipal, Damian Roßbach, Dennis Dressel, Kevin Schumacher, Simon Rhein, Juan José Perea 
Dritte Reihe von links: Physiotherapeut Dominic Reu, Physiotherapeut Marcel Möller, Physiotherapeut Sebastian Schlettwein, Jannis Lang, Svante Ingelsson, 
Jasper van der Wer� , Felix Ruschke, Torwart-Trainer Dirk Orlishausen, Athletik-Trainer David Lechner, Video-Analyst Vincent Leifholz     
Zweite Reihe von links: Mannscha� sbetreuer Alexander Ogrinc, Zeugwart Andreas Thiem, Junior Brumado, Oliver Hüsing, Janik Bachmann, Jonas David, Sveinn 
Gudjohnsen, Co-Trainer Markus Palionis, Co-Trainer Nicolas Masetzky, Chef-Trainer Mersad Selimbegovic        
Erste Reihe von links: Kai Pröger, Sarpreet Singh, Sebastian Vasiliadis, Markus Johansson, Markus Kolke, Max Hagemoser, Nico Neidhart, John Patrick Strauß, 
Christian Kinsombi
Es fehlt: Lukas Scher� 
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Glücksbringer

lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de. Erlaubter Veranstalter gemäß Whitelist.
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1

18.08.1990 / 1,87 m
 SV Wehen Wiesbaden / 2019

Geburtstag / Größe
Letzter Verein / im Verein seit

26.10.1998 / 1,86 m
TSV 1860 München / 2022

09.12.1998 / 1,88 m
SC Paderborn 07 / 2023

25.08.1998  / 1,94 m
Hamburger SV / 2024

15.05.1999  / 1,94 m
FC Midtjylland / 2023

06.05.1996  / 1,96 m
SV Sandhausen / 2023

27.02.1993 / 1,87 m
Karlsruher SC / 2020

17.02.1993 / 1,93 m
DSC Arminia Bielefeld / 2023

23.02.2000 / 1,80 m
VfB Stuttgart / 2023

15.05.1992 / 1,77 m
SC Paderborn 07 / 2022

07.02.2004 / 1,89 m
Hansa Rostock U19 / 2023

12.05.1998 / 1,89 m
IF Elfsborg / 2024

14.07.1996 / 1,75 m
Hansa Rostock II / 2015

24.12.1997 / 1,82 m
TSV Havelse / 2021

27.09.1994 / 1,77 m
FC Emmen / 2019

14.06.1998 / 1,89 m
Udinese Calcio / 2021

20.02.1999 / 1,75 m
FC Bayern München / 2023

11.07.1999 / 1,92 m
Rot-Weiß Erfurt / 2023

07.01.2003 / 1,90 m
1. FC Köln U19 / 2022

12.07.2002 / 1,88 m
Hansa Rostock II / 2023

18.05.1998 / 1,80 m
1. FC Nürnberg / 2021

04.10.1997 / 1,77 m
DSC Arminia Bielefeld / 2023

20.04.2000 / 1,81 m
Kalmar FF / 2022

24.08.1999 / 1,77 m
SV Sandhausen / 2023

08.03.2003 / 1,85 m
Hansa Rostock U19 / 2022

17.09.2004 / 1,80 m
Hansa Rostock U19 / 2023

28.01.1996 / 1,78 m
Erzgebirge Aue / 2022

02.12.1993 / 1,78 m
VfL Bochum / 2024

08.03.2000 / 1,92 m
Hamburger SV / 2023

06.06.1996 / 1,84 m
Waldhof Mannheim / 2023

Markus Kolke
Tor

3

Konstantinos Stafylidis
Verteidigung

4 5

18

9

38 45

20

13

Damian Roßbach
Verteidigung

Oliver Hüsing
Verteidigung

Juan-José Perea
Angri�

Kai Pröger
Mittelfeld

Elias Höftmann 
Tor

Sveinn Aron Gudjohnsen 
Angri�

Lukas Scher�
Mittelfeld

Kevin Schumacher
Mittelfeld

6

22

40

49

26

Dennis Dressel
Mittelfeld

Jasper van der Wer�
Verteidigung

Marko Johansson 
Tor

Júnior Brumado 
Angri�

Janik Bachmann
Mittelfeld

7 14

28

33

30

34

Nico Neidhart
Verteidigung

Svante Ingelsson
Mittelfeld

Sarpreet Singh  
Mittelfeld

Patrick Nkoa
Verteidigung

Max Hagemoser
Tor

Jannis Lang
Verteidigung

8

19

10

27 29

36

24

Simon Rhein
Mittelfeld

Sebastian Vasiliadis
Mittelfeld

Nils Fröling
Angri�

Christian Kinsombi
Mittelfeld

Felix Ruschke
Verteidigung

Milosz Brzozowski
Mittelfeld

John Patrick Strauß 
Verteidigung

17 21

Jonas David 
Verteidigung

Alexander Rossipal  
Verteidigung
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Mersad Selimbegovic
Trainer

29.04.1982
2023

Markus Palionis   
Co-Trainer

12.05.1987
2023



Kiel Ahoi! 

Zeigen Sie auch beim Bezahlen, für welchen 

Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen 

Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 

Holstein-Look geben Sie weltweit an jeder 

Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 

unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 

bestellen!

Die Mastercard im Holstein-Look.

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



AAAAmmmmm 222200. JJJuuulliiii 222000111133333 tttraffenn deer FFF...CCCC.... HHHHHaaansssa RRRRooossssttttooocccckkkkk uuuunnndd HHolllsssstttteeein Kiiell 
eeerrrrsssstttmmmmaaaallllsssss iiiiinnnn eiinneeeeemm Puunktspiiieeeeellll aaaaauuuuuffffeeeiinnnnaaaannndddeeerrr
Der F.C. Hansa war einer der ersten 
Clubs aus der DDR, der nach der Grenz-
ö� nung seine Visitenkarte im Hol-
stein-Stadion abgab. Bis zum ersten 
Pfl ichtspiel sollte es allerdings noch 
lange dauern. Erst am 9. August 2008 
kam es in der 1. Runde des DFB-Pokals 
in Kiel zum ersten „richtigen“ Duell. 
2:0 siegte Hansa mit dem jungen Fin 
Bartels. Am 20. Juli 2013 war es dann 
endlich so weit. In der 3. Liga absol-
vierten die Störche als Aufsteiger ihr 
allererstes Auswärtsspiel vor 13.400 
Zuschauern im Ostseestadion. Am 
Ende erlebten die Fans ein torloses 
Unentschieden. Die heutige Partie in 
Kiel ist bereits das 14. Punktspiel bei-
der Mannschaften gegeneinander. Mit 
fünf Siegen haben unsere Störche in 
der Gesamtbilanz die Nase vorn, Hansa 
verließ den Rasen dreimal als Sieger.

F.C. Hansa Rostock – Holstein Kiel  0:0

F.C. Hansa Rostock: Hahnel - Pelzer - 
Radjabali-Fardi - Ruprecht - Blacha 
(63. Brinkies) - Haas - Jakobs - 
 Pekovic (67. Gruppe) - Schünemann 
(75. Schünemann) - Mendy - Savran

Zuschauer: 13.400

Holstein Kiel: Riedmüller - Gebers - 
Herrmann - Krause - Wahl - Wetter - 
Danneberg - Siedschlag (90. Sykora) - 
Heider - Kazior (84. Johansen) - 
Schied (69. Lindner)

HOLSTEIN KIEL  FUSSBALL HISTORY

Holsteins Debütant Hauke Wahl gegen Savran und  Jakobs.

Jarek Lindner gegen Shervin Radjabali Fardi.

Holsteins Schlussmann Maximilian Riedmüller.

Interview mit dem Kieler Trainer Karsten Neitzel.

Pekovic und Jakobs gegen Kiels Kapitän Rafael Kazior.Hansa-Fanblock gegen Holstein im Juli 2013.

Kieler Schlachtenbummler im Ostseestadion.
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Leasing-Angebot1

VW Amarok DC 2.0 TDI 125 kW 6-Gang Schaltgetriebe 4MOTION zuschaltbar, Radstand: 3270 mm
Kraftstoffverbrauch (Diesel) kombiniert in l/100 km: 8,9; CO₂-Emission kombiniert in g/km: 226; 
CO₂-Klasse: G (WLTP) 

Ausstattung: Clear White, Doppelkabine, Sitzheizung für Sitze im Fahrerhaus, Klimaanlage, Zentral-
verriegelung, Geschwindigkeitsregelanlage, Rückfahrkamera „Rear View“, Spurhalteassistent „Lane 
Assist“, Verkehrszeichenerkennung, Anhängevorrichtung u. v. m.

Privatkunden-Leasing-Angebot1,2 basiert auf:
Sonderzahlung:  5.950,00 €
Jährl. Fahrleistung:  10.000 km
Laufzeit: 60 Monate

60 mtl. Raten à 269,00 €2

Businesskunden-Leasing-Angebot1,3 basiert auf:
Sonderzahlung:  5.000,00 €
Jährl. Fahrleistung:  10.000 km
Laufzeit: 60 Monate

60 mtl. Raten à 229,00 €3

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
  1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit 
dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Limitiertes Angebot. Angebot gültig bis zum 
30.06.2024 
  2 Alle Preise inkl. MwSt., zzgl. Überführungskosten in Höhe von 2.300,00 EUR und zzgl. Zulassungskosten.
  3 Für gewerbliche Einzelabnehmer, die das Gewerbe mindestens 1 Jahr betreiben. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot versteht sich 
zzgl. Überführungskosten in Höhe von 1.932,77 EUR und zzgl. Zulassungskosten. Alle Werte sind netto zzgl. der jeweiligen Umsatz-
steuer, die gesondert berechnet wird.

Ihr Amarok?
Finden Sie Ihren passenden 

Volkswagen Amarok

Fragen Sie uns jetzt nach individuellen 

Ausstattungen und Leasingkonditionen 

sowie Probefahrten und sofort lieferbaren 

Modellvarianten.

Erleben Sie den Amarok live bei uns im 

Nutzfahrzeugzentrum Kiel und sichern 

Sie sich einmalig gute Konditionen.

Infos, Angebot anforden 

oder Termin vereinbaren.

Nutzfahrzeugzentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Hamburger Chaussee 163 · 24113 Kiel
Tel. 0431 / 6 49 88 - 69 · verkauf@vw-nfzkiel.de · vw-nfzkiel.de

Der neue Amarok für 269,00 €1 mtl.
Jetzt günstige Leasingkonditionen sichern

Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner



HOLSTEIN KIEL  FUSSBALL HISTORY

DDDDaaaaasssss NNNNNeeetttzzzzwerk ddddeeeeeuuuuutttssccchhhhhssssspppprrrrraaaacccchhhhiiiiggggeeerrr FFFFFuuuußßßßbbbbbaaaaalllllllmmmmuuuuusssseeeeeeeeennn  uuunnndddd VVVeerreeeeeiinns---
aarrcccchhhhiivve ttttaaaaggttteeee iiiimmmmm BBBBoooooccccchhhhuuummmmeeeeerrr RRRRuuuhhhhsssttaaadddiiiiooonnnn

Das Netzwerk deutschsprachiger Fuß-
ballmuseen und Vereinsarchive traf 
sich am 21. März in Bochum, um in den 
Räumlichkeiten des Ruhrstadions ihr 
Halbjahres-Tre� en durchzuführen. Das 
Netzwerk ist ein Zusammenschluss 
von derzeit über 50 Vereinen, darunter 
auch die KSV Holstein. Ziele des Netz-
werkes sind neben der Weiterbildung 
auch, die Arbeit der Vereinsmuseen 
bzw. Archive insgesamt sichtbarer zu 
machen und damit die Bedeutung der 
Fußballgeschichte für die Ö� entlichkeit 
zu stärken. Im vergangenen Jahr orga-
nisierte das Netzwerk erstmals einen 
„Aktionstag der Fußballgeschichte“, an 
dem sich zahlreiche Vereine beteilig-
ten. Auch in diesem Jahr wird der Akti-
onstag wieder rund um den 24. August 
stattfi nden.

Im November fand das Netzwerktref-
fen im Borussia Park in Mönchen-
gladbach statt, diesmal war Bochum 
der Tagungs ort. Dort trafen sich u.a. 
Vertreter des FC Bayern München, 
Borussia Dortmund, FC Schalke 04, 
Hertha BSC, Eintracht Frankfurt, Union 
Berlin, Eintracht Braunschweig, FC 
St. Pauli und Holstein Kiel. „Wir alle 
haben in unseren Clubs das gleiche 
Anliegen und wir merken, wie wichtig 
Geschichte und Tradition für die Gegen-
wart und Zukunft des Fußballs sind. 
Wenn wir uns zusammentun, haben 
wir viel in der Hand, um trotz der zu-
nehmenden Internationalisierung und 

Kommerzialisierung die Grundwerte 
des Fußballs zu vertreten und die 
Homebase, die Fans vor der Haustür, 
mitzunehmen. Dafür ist Tradition ein 
enormer Hebel“, so Sporthistoriker 
Henry Wahlig, der seit Oktober 2015 das 
Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
des Deutschen Fußballmuseums in 
Dortmund verantwortet.
Prominentester Besucher der Tagung 
war die Bochumer Fußball-Legende 
Michael „Ata“ Lameck, der von 1972 bis 
1988 für den VfL stolze 518 Spiele in 
der 1. Bundesliga absolvierte. Lameck 
begleitete den Rundgang des Netzwer-
kes durch das Ruhrstadion. Wichtiger 
Programmpunkt der Tagung war der Be-
such der aktuellen Ausstellung „Trikots, 
Tore, Fußballwunder - 175 Jahre VfL Bo-
chum“ im Zentrum für Stadtgeschichte. 
Gezeigt wurden dort Exponate aus der 
gesamten Vereinsgeschichte – von der 
Gründungszeit bis in die Gegenwart. 
„Die Ausstellung hat hervorragend funk-
tioniert und das möchte ich nicht nur an 
den tollen Besucherzahlen festmachen. 

Der Sport, der Fußball und der VfL sind 
enorm wichtige Bestandteile der Stadt-
gesellschaft. Ob man Fußball mag oder 
nicht, für eine Stadt wie Bochum ist der 
Fußball eine feste Größe und allein das 
rechtfertigt so eine Ausstellung“, freute 
sich Dr. Kai Rawe, der Leiter des Bochu-
mer Stadtarchivs, über den Besuch des 
Netzwerkes.
Seit Anfang 2023 hat auch Holstein Kiel 
ein umfassendes Clubarchiv in neuen 
Räumlichkeiten im Herzen Kiels nahe 
des allerersten Fußballplatzes der 
Vereinsgeschichte. Das Archiv basiert 
weitestgehend auf dem Nachlass des 
jahrzehntelangen Club-Archivars Fritz 
Hansen und wird inzwischen vom lang-
jährigen Vereinsmitarbeiter und Histo-
riker Patrick Nawe geführt. Das Archiv 
wird ergänzt durch eine der größten 
Holstein-Trikot- und Fußballschuh-
sammlungen der Landeshauptstadt.
Das zweimal jährlich stattfi ndende 
Netzwerktre� en deutschsprachiger 
Fußballmuseen und Vereinsarchive fi n-
det im Herbst 2024 eine Neuaufl age.

Die Bochumer Bundesliga-Legende Michael Lameck. Das Bochumer Stadtarchiv.

VfL-Ausstellung im Bochumer Stadtarchiv.Die Teilnehmer der Netzwerktagung im Bochumer Ruhrstadion.
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21.02.1998 / 1,86 m 
eigene Jugend / 2018

Philipp Sander
Mittelfeld

30.09.1999 / 1,85 m
Shonan Bellmare / 2023

18.11.1992 / 1,74 m 
FC Schalke 04 / 2021

20.07.1997 / 1,88 m 
Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angri�

Patrick Erras
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Carl Johansson
Verteidigung

Marko Ivezić
Mittelfeld

Hintere Reihe: Nico Carrera, Lucas Wolf, Joshua Mees, Nicolai Remberg, Marvin Schulz, Jonas Sterner, Finn Porath, Chance Simakala 
(verliehen an 1. FC Kaiserslautern), Fiete Arp, Niklas Nieho�, Hólmbert Fridjónsson

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Andre Hönig (Mannschaftsarzt), Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Timo Becker, 
Steven Skrzybski, Marko Ivezić, Sebastian Süß (Physiotherapeut), Tim Rosenthal (Physiotherapeut), Timm Pflügler (Physiotherapeut), 
Sebastian Ermuth (Teammanager)

2. Reihe von links: Marcel Rapp (Trainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Patrik Borger (Torwarttrainer), Carl Johansson,
Shūto Machino, Lewis Holtby, Lasse Bork (Athletiktrainer), Alexander Rudies (Videoanalyst), Timm Sörensen (Athletiktrainer),
Tim Petersen (Teambetreuer)

Vordere Reihe: Colin Kleine-Bekel, Marco Komenda, Aurel Wagbe, Philipp Sander, Timon Weiner, Thomas Dähne, Marcel Engelhardt, Benedikt Pichler,
Tom Rothe, Patrick Erras, Lasse Rosenboom   

Es fehlen: Mikkel Kirkeskov, Alexander Bernhardsson, Niklas Jakusch (Torwarttrainer), Timo Syroka (Physiotherapeut), 
Lennart Schlegel (Physiotherapeut)

Marco Komenda
Verteidigung

Timon Weiner 
Tor

08.09.1998 / 1,85 m 
IF Elfsborg / 2024

05.09.1991 / 1,85 m 
Zaglebie Lubin / 2024

Alexander Bernhardsson 
Angri�

Mikkel Kirkeskov
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

15.01.1995 / 1,85 m 
FC Luzern / 2022

Finn Porath
Mittelfeld

Marvin Schulz
Verteidigung

25.03.1997 / 1,90 m 
FC Schalke 04 / 2022

Timo Becker 
Verteidigung

18.09.1990 / 1,75 m 
Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

21.01.1995 / 1,96 m 
SV Werder Bremen / 2021

02.12.2001 / 1,91 m 
FK Vozdovac / 2023

23.05.1994 / 1,89 m 
IFK Göteborg / 2023

26.11.1996 / 1,83 m 
SV Meppen / 2020

18.01.1999 / 1,90 m 
FC Schalke 04 U19 / 2018

Shūto Machino
Angri�

Steven Skrzybski
Mittelfeld
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Dr. Theo Zwanziger
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26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Joshua Mees 
Angri�

Lucas Wolf 
Mittelfeld

Aurel Wagbe 
Mittelfeld

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Tim Petersen 
Betreuer

Sebastian Süß
Physiotherapeut

Timm Pflügler
Physiotherapeut

Lennart Schlegel
Physiotherapeut

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

Tim Fabian Rosenthal
Physiotherapeut

Andre Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenszspielerabt.

Niklas Nieho�
Angri� 

Sebastian Ermuth-v. Petersdor�
Teammanager

Lasse Bork
Athletiktrainer

Alexander Rudies
Videoanalyst

Niklas Jakusch
Torwarttrainer

Patrik Borger
Torwarttrainer

15.04.1996 / 1,80 m 
1. FC Union Berlin / 2020

28.08.2001 / 1,73 m 
eigene Jugend / 2022

04.02.2004 / 1,91 m 
VfL Wolfsburg U19 / 2023

20.08.2004 / 1,86 m 
eigene Jugend / 2023

Fiete Arp
Angri�

Thomas Dähne 
Tor

Nicolai Remberg 
Mittelfeld

Lasse Rosenboom
Verteidigung 

06.01.2000 / 1,86 m 
FC Bayern München / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 
Wisla Plock / 2020

19.06.2000 / 1,88 m 
Preußen Münster / 2023

19.01.2002 / 1,90 m 
SV Werder Bremen II / 2023

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Jonas Sterner
Mittelfeld

Colin Kleine-Bekel
Verteidigung

Nico Carrera
Verteidigung

Marcel Engelhardt
Tor

13.05.2002 / 1,81 m 
eigene Jugend / 2020

24.01.2003 / 1,92 m 
Bor. Dortmund U19 / 2022

05.04.1993 / 1,91 m 
FSV Zwickau / 2023

06.05.2002 / 1,91 m
eigene Jugend / 2022

26.02.1983  
- / 2011

05.03.1987
- / 2019

28.03.1965 
FC Kilia Kiel / 2011

19.04.1974  
- / 2021

31.01.1983 
- / 2021

20.12.1989  
TSV Kronshagen / 1997

19.01.1979  
Heikendorfer SV / 2015

17.02.1983
Wiker SV / 2009

06.04.1986
- / 2021

04.02.1994  
- / 2021

03.11.1973
- / 2011

05.11.1993
Eidertal Molfsee / 2017

10.09.1990
FC St. Pauli / 2022

03.01.1995
Hamburger SV / 2023

13.09.2000 
-/ 2021

17.12.1987 
Preußen Münster / 2012

29.10.2004 / 1,93 m 
Borussia Dortmund / 2023

Tom Rothe 
Verteidigung

Hólmbert Fridjónsson
Angri�

19.04.1993 / 1,96 m 
Brescia Calcio / 2021

Physiotherapeut Physiotherapeut

05.11.1993
E

10 09 199005.11.1993
Eidertal Molfsee / 2017

10.09.1990
FC St. Pauli / 2022

Jan Uphues Sebastian Ermuth-v. Petersdor�
Teammanager

03 01 199503.01.1995
Hamburger SV / 20232

p
szspielerabt.

er / 2012

Videoanalyst

13.09.2000
-/ 2021

p
Org. Leiter Lizens

17.12.1987
Preußen MMünste

Marcel Rapp  
Trainer
16.04.1979 

TSG Ho�enheim 
/ 2021

Dirk Bremser  
Co-Trainer
01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Alexander Hahn
Co-Trainer
31.03.1989

SpVgg Greuther 
Fürth / 2022
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Ein üBERRAgender Typ
Winterneuzugang Alexander „Berra“ Bernhardsson 
ist bestens im Storchennest angekommen
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0800/1234-901

Gute Nachrichten für die ganze Familie

Sichern Sie sich Ihr E-Paper-Paket 
für die ganze Familie:

• Ihre digitale Zeitung für 24 Monate

• Dank 3 Zugängen bequem zeitgleich lesen

• Inklusive 2 Wunsch-Tablets nach Wahl*

• Voller Zugri�  auf KN+

* iPad (9. Generation) und/oder Samsung Galaxy Tab A8

Ihre KN als E-Paper mit 2 Tablets 
und gratis KN+

Jetzt das KN-

Familienpaket 

entdecken!

KN Media Store

Fleethörn 1–7

24103 Kiel

abo.KN-online.de/tablets



Gegen Greuther Fürth lief der Winterneuzugang (li.) erstmals im KSV-Trikot auf.

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

„Junge“ ist eines der Worte, die Alexan-
der Bernhardsson als erstes einfallen, 
als er über seine bisherigen Deutsch-
kenntnisse berichtet. „Das Wort fällt 
häufi g auf dem Trainingsplatz und 
klingt einfach gut“, sagt der 25-Jäh-
rige, der neben Rückkehrer Mikkel 
Kirkeskov in der Wintertransferperi-
ode der einzige Neuzugang unserer 
Störche war. Ansonsten übe er fl eißig 
mit dem Handy Deutsch, berichtet 
der Schwede. „Darüber hinaus habe 
ich mir die wichtigsten Begri� e auf 
ein Poster geschrieben und es mir in 
meinen Schrank in der Umkleidekabine 
geklebt. Aber ich kann mit den ande-
ren Mitspielern und mit den Trainern 
natürlich auch sehr gut auf Englisch 
kommunizieren“, verrät Bernhardsson, 

Alexander Bernhardsson wechselte im Januar vom schwedischen Erstligisten Elfsborg IF zu unseren 
 Störchen.

Gegen den FC St. Pauli erzielte der 25-Jährige 
sein erstes Tor für unsere Störche.

den alle nur „Berra“ nennen. Den Spitz-
namen habe er vor einigen Jahren beim 
schwedischen Zweitligisten Örgryte 
IS eines Tages im Training verpasst 
bekommen, weil sein Nachname recht 
lang sei. „Berra hat sich dann einfach 
durchgesetzt und ist bis heute ge-
blieben. Mir gefällt es auch besser als 
Alex“, so der O� ensivspieler.

Am 22. Januar gab unser Verein die Ver-
pfl ichtung des Rechtsaußen bekannt, 
der vom schwedischen Erstligisten 
Elfsborg IF an die Förde kam. Hier hat 
sich der überaus sympathische Skandi-
navier direkt gut eingelebt. „Natürlich 
ist es eine große Veränderung: ein 
neues Land, eine neue Sprache, eine 
neue Stadt. Aber ich wollte gerne etwas 

Neues ausprobieren und im Ausland 
spielen. Ich freue mich, dass es ge-
klappt hat, nach Kiel zu kommen, und 
fühle mich hier sehr wohl“, blickt Bern-
hardsson auf die Anfangszeit seiner 
ersten Auslandsstation zurück. Auch 
auf dem Platz läuft es für den Linksfuß 
immer besser. Nachdem er nach sei-
nem Debüt gegen Greuther Fürth drei 
Spiele krankheitsbedingt verpasste, 
erzielte er bei seinem zweiten Pfl icht-
spiel für unsere KSV beim 3:4 gegen 
den FC St. Pauli direkt seinen ersten 
Tre� er. „Natürlich war es toll, vor der 
Heimkurve mein erstes Tor zu erzielen, 
aber leider haben wir es nicht mehr ge-
scha� t, Unentschieden zu spielen“, sagt 
Bernhardsson in der Retrospektive. 
Anschließend lief es jedoch sowohl für 
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•  30 Tage Urlaub im Jahr

•  Weihnachts- & Urlaubsgratifikation

•  Erfolgsabhängiger Jahresbonus

•  Familiäres Arbeitsklima in einem               
 inhabergeführten Unternehmen

•  Mitarbeiterevents und Incentives

•  Vermögenswirksame Leistungen

•  Attraktive Mitarbeiterkonditionen        
 beim Fahrzeug-Kauf

•  Vielfältiges Schulungs- und 
 Weiterbildungsangebot

•  Beschäftigung bei einem der größten 
Autohändler Norddeutschlands

•  Spannendes und innovatives                        
 Arbeitsumfeld

   Deine Benefits

Talent trifft Stern.
Lernen und arbeiten bei Süverkrüp.
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unsere Störche, als auch für unseren 
Neuzugang wieder deutlich besser. 
Bernhardsson blieb von Verletzungen 
verschont und stand, nachdem er beim 
2:2-Unentschieden bei Hertha BSC zur 
zweiten Halbzeit eingewechselt worden 
war, beim 1:0-Heimsieg gegen den Kar-
lsruher SC im letzten Heimspiel erst-
mals in der Startelf. „Es zeigt, dass der 
Trainer mir vertraut, was mir Selbstver-
trauen gibt. Ich möchte jetzt weiter viel 
lernen“, kündigt der technisch starke 
Blondschopf an.
Geboren wurde Bernhardsson in Göte-
borg. Die direkte Fährverbindung, die 
von der Stadt im Westen Schwedens 
nach Kiel besteht, hat er allerdings 
noch nie genutzt. „Mein Vater hat aber 
vor kurzem die Fähre genommen, um 
mich hier zu besuchen. Und wer weiß, 
vielleicht nehme ich sie auch eines 
Tages einmal, um nach Hause zu fah-
ren“, sagt Berra grinsend. Doch erst 
einmal will der Neu-Kieler mit unseren 
Störchen erfolgreich sein – in einer 
sehr starken 2. Bundesliga, wie Bern-
hardsson urteilt. „Die Spiele gehen hin 
und her und es werden viele Chancen 
kreiert. Es geht etwas temporeicher 
und aggressiver zur Sache als in der 
schwedischen Liga. Auch dass so 
viele Menschen in die Stadien gehen, 
ist überragend. Es bringt Spaß, hier 
regelmäßig vor vielen Zuschauern zu 
spielen“, ist dem Schweden die Freude 
über Land, Liga und Leute spürbar 
anzumerken.
Bei seinen ersten Einsätzen unterstrich 
der 1,85 Meter große Angreifer, der 
bisher ein Länderspiel für die National-
mannschaft Schwedens bestritt, be-
reits seine Qualitäten, indem er immer 
wieder starke Dribblings zeigte, von 
der Außenbahn nach innen zog und mit 
seiner Spielweise für Torgefahr sorgte. 
Im Endspurt der laufenden Spielzeit 
will der Skandinavier nun weiter am 
Ball bleiben und seinen Teil zur bisher 
so erfolgreichen Spielzeit unserer Stör-
che beitragen. „Wir haben eine starke 
Mannschaft und spielen attraktiven 
Fußball. Die Spiele, die ich bisher ab-
solvieren durfte, haben unglaublich 
viel Spaß gemacht. Ich habe versucht, 
unsere Spielidee schnellstmöglich 
zu verstehen, fühle mich jetzt bereit 
und freue mich auf alles, was kommt“, 
sprüht Bernhardsson, der ohne Frage 
als üBERRAgender Typ bezeichnet wer-
den kann, für die kommenden Spiele 
schon vor großem Tatendrang.

Im letzten Heimspiel gegen den Karlsruher SC stand der Schwede erstmals in der Startelf.

Bernhardsson (li., hier mit Fiete Arp) fühlt sich im Storchennest extrem wohl.
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HOLSTEIN KIEL  NEUZUGANG ANDU KELATI

Erster Sommerneuzugang
O� ensivakteur Andu Kelati wechselt zu den Kieler Störchen

Andu Kelati mit KSV-Sportgeschä� sführer Carsten Wehlmann bei der Vertragsunterschri� .

Andu Kelati kommt von der TSG Ho� enheim II an die Kieler Förde.

Die KSV Holstein verpfl ichtet zur neuen 
Saison den O� ensivspieler Andu Ke-
lati. Der 21-Jährige kommt von der TSG 
Ho� enheim II an die Kieler Förde und 
unterschreibt einen Vertrag bis zum 30. 
Juni 2028.

„Mit Andu Kelati gewinnen wir einen 
jungen O� ensiv-Allrounder, der her-
vorragend in unser Profi l passt“, freut 
sich Geschäftsführer Sport Carsten 
Wehlmann über den Transfer. „Er 
bringt alle Voraussetzungen mit, um 
unsere O� ensive noch variabler zu ma-
chen. Dazu steckt in ihm noch großes 
Entwicklungspotential.“
Der Rechtsfuß Kelati wurde in seiner 
Heimatstadt beim FSV Frankfurt aus-
gebildet. Seit Sommer 2022 trägt er 
das Trikot der TSG Ho� enheim II. In der 
Regionalliga Südwest bestritt er für 
die Kraichgauer bis heute insgesamt 
55 Partien, erzielte dabei 17 Tore und 
bereitete 14 vor.
Andu Kelati, der eritreische Wurzeln 
hat, zu seinem Wechsel im Sommer: 
„Ich freue mich sehr darauf, in ein paar 
Monaten Teil dieses Vereins zu sein. 
Kiel ist eine spielstarke und o� ensiv 
ausgerichtete Mannschaft, in der meine 
Stärken sehr gut zum Tragen kommen 
können. Nun gilt mein ganzer Fokus al-
lerdings bis zum Ende der Saison mei-
nem jetzigen Team in Ho� enheim.“
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Steven Skrzybski 8 88
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HOLSTEIN KIEL  FUSSBALLER & TRAINER DES JAHRES

Doppelter Grund zur Freude
Marcel Rapp wird bei der Wahl des SHFV Trainer des Jahres, 
Steven Skrzybski  gewinnt in der  Kategorie Fußballer 

Am vorvergangenen Montag gab der 
Schleswig-Holsteinische Fußballver-
band (SHFV) die Ergebnisse der Wahl 
zum Fußballer, zum Trainer und zur 
Fußballerin des Jahres 2023 bekannt. 
Dabei sicherte sich unser Cheftrainer 
Marcel Rapp, im vergangenen Jahr 
noch Zweitplatzierter, erstmals den 
Titel. Außerdem gewann Steven Skr-
zybski das Rennen um den ersten Platz 
gegen seine beiden Mannschaftskol-
legen Tom Rothe (zweiter Platz) und 
Philipp Sander (dritter Platz). 

Bereits Ende Februar hatte der Verband 
die Plätze vier bis zehn bekanntge-
geben, wobei sich die Ergebnisse je 
zu einem Drittel aus den Stimmen 
der Jury, der Trainer:innen der am 
höchsten spielenden schleswig-hol-
steinischen Mannschaften und über 
das ö� entliche Online-Voting mit ins-
gesamt 9065 abgegebenen Stimmen 
zusammensetzten. Unsere nominierten 
Holstein Women Sarah Begunk (Platz 
6.), Jasmin Grosnick (Platz 8.) und Alia 
Redant (Platz 9.) scha� en es leider 
nicht unter die Top Drei. Stattdessen 
sicherte sich Indra Hahn vom SV Hen-
stedt-Ulzburg den Titel als Fußballerin 
des Jahres. 
Anders hingegen bei den Männern: Hier 
stand schon vor der Preisverleihung 
im Druckzentrum des Schleswig-Hol-
steinischen Zeitungsverlages fest, dass 
sich ausschließlich Störche auf dem 
Treppchen befi nden werden. Die Aus-
zeichnung „Spieler des Jahres 2023“ 
sicherte sich Steven Skrybzski. Silber 
holte unser Youngster Tom Rothe und 
Bronze ging an Kapitän Philipp Sander. 
Nach der Übergabe seines Preises fand 
Skrzybski kurze, aber deutliche Worte 
in seiner Dankesrede: „Ich empfi nde 
den Titel als große Ehre. Aber der Fuß-
ball ist ein Teamsport und wir stehen 
gemeinsam auf dem Platz. Für mich ist 
auch das Team hinter dem Team von 
großer Bedeutung, weil sie es über-
haupt erst möglich machen, dass ich 
so viele Spiele auf dem Platz stehen 
kann.“ Während Skrzybski und Sander 
ihre Preise vor Ort entgegennahmen, 

konnte Tom Rothe leider nicht dabei 
sein, weil er mit der deutschen 
U20-Nationalmannschaft auf Länder-
spielreise war.
Ebenso nicht live dabei sein konnte 
Marcel Rapp, der auf einer gemein-
samen Trainertagung aller Erst- und 
Zweitligisten unterwegs war. Dennoch 
freute sich unser Coach natürlich 
aus der Ferne über den Titel „Trainer 
des Jahres 2023“. „Es ist eine große 
Auszeichnung, die ich gerne stellver-
tretend für das gesamte Trainerteam 
entgegennehme. Ein großer Dank gilt 
sowohl der Mannschaft als auch dem 

Verein, der es uns ermöglicht, unseren 
Job so gut zu machen. Der Titel ist eine 
tolle Bestätigung für unsere Arbeit und 
gleichzeitig ein Ansporn immer weiter-
zumachen“, sagte Rapp und gratulierte 
außerdem seinen Mitnominierten: 
„Einen herzlichen Glückwunsch auch an 
alle anderen Platzierten und Gewinner 
ihrer jeweiligen Kategorien.“ Den zwei-
ten Platz sicherte sich in diesem Jahr 
Christiano Adigo von Phönix Lübeck und 
komplettiert wird das Treppchen vom 
Trainer des PSV Neumünster, Marco 
Frauenstein. 

V. li.: Uwe Döring (Präsident des SHFV), Philipp Sander, Steven Skrzybski und Jessica Witthaus 
(Geschä� s führerin Lotto SH).

Steven Skrzybski wurde als Fußballer des Jahres 
ausgezeichnet.

Marcel Rapp ist der neue Trainer des Jahres 2023.
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STÖRCHECLUB

@LUNDM.GRUPPE

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.

INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Jessica Witthaus

2:1

3:0

Andreas Töllen

4:2

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:0

Sebastian Kloth

3:0

Torsten Brandt

4:0
Frank Wäger &

Christoph Meier

4:1

Ingo Rumpf

3:0



Finde die 11 Fehler!

Suchbild 11 Fehler

Auflösung auf Seite 85 unten
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

Zahlen, Daten, Fakten

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!Florida Lady

Italy Vest Hood
Kids Mol

Italy Hood
Kids Westwind

Kids Belivitesse

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

SC Paderborn 07 – Eintracht Braunschweig 1:2 (0:0)

VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf  0:4 (0:1)

F.C. Hansa Rostock – SpVgg Greuther Fürth 1:0 (1:0)

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli 0:2 (0:1)

SV Elversberg – Holstein Kiel 0:2 (0:1)

Hannover 96 – 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)

Hertha BSC – FC Schalke 04 5:2 (3:2)

Hamburger SV – SV Wehen Wiesbaden 3:0 (1:0)

Karlsruher SC – 1. FC Magdeburg 7:0 (4:0)

Holstein Kiel – F.C. Hansa Rostock (Sa. 13:00)

1. FC Kaiserslautern – Fortuna Düsseldorf (Sa. 13:00)

Eintracht Braunschweig – SV Elversberg (Sa. 13:00)

Hertha BSC – 1. FC Nürnberg (Sa. 20:30)

FC Schalke 04 – Karlsruher SC (So, 13:30)

FC St. Pauli – SC Paderborn 07 (So, 13:30)

1. FC Magdeburg – Hannover 96 (So, 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – Hamburger SV (So, 13:30)

SV Wehen Wiesbaden – VfL Osnabrück (So, 13:30)

26. Spieltag (15.03.2024 - 17.03.2024) 27. Spieltag (30.03.2024 - 31.03.2024)

1.  FC St. Pauli 26  15  9  2  48 : 25   54

2.  Holstein Kiel 26  15  4  7  49 : 34   49

3.  Hamburger SV 26  13  5  8  50 : 37   44

4.  Fortuna Düsseldorf 26  12  7  7  56 : 34   43

5. Hannover 96 26  10  10  6  47 : 35   40

6.  SC Paderborn 07 26  11  6  9  40 : 43   39

7.  Karlsruher SC 26  10  8  8  55 : 41   38

8.  SpVgg Greuther Fürth 26  11  5  10  37 : 38  38

9.  Hertha BSC 26  10  7  9  50 : 43  37

10.  1.FC Nürnberg 26  10  6  10  35 : 45  36

11.  SV 07 Elversberg 26  10  5  11  39 : 43  35

12.  1. FC Magdeburg 26  8  7  11  38 : 41   31

13.  SV Wehen Wiesbaden 26  8  7  11  30 : 34  31

14.  FC Schalke 04 26  9  3  14  42 : 54  30

15.  1. FC Kaiserslautern 26  8  5  13  42 : 51   29

16. F.C. Hansa Rostock 26  8  4  14  24 : 41   28

17.  Eintracht Braunschweig 26  8  3  15  25 : 39  27

18.  VfL Osnabrück 26  3  9  14  24 : 53  18

Marko

IveziĆ
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HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!Mol Men VestSarasotta Men CollegeMol Men Alpinus T-Shirt Men OTMSV

2. Bundesliga

Saison 2022/23

Holstein Kiel   1:0 0:2 2:3 2:4 3:4 4:2 3:0 3:2 1:0 2:1 1:1 1:2 2:1

FC Schalke 04 0:2 1:2 4:3 3:1 0:2 3:2 1:0 3:3 4:0 1:2 1:0 2:2 3:0

1. FC Nürnberg 1:2 3:1 1:0 0:2 0:5 0:2 2:2 2:1 2:2 3:0 2:1 1:1 1:1

Hertha BSC 2:2 5:2 3:2 1:2 2:2 1:2 0:1 2:2 3:1 0:0 5:1 3:0 5:0

1. FC Magdeburg 1:1 3:0 0:1 6:4 1:0 2:3 1:0 1:1 1:1 1:2 2:1 4:1

FC St. Pauli 5:1 3:1 5:1 2:0 0:0 0:0 2:2 0:0 1:1 2:1 1:0 3:2 2:0

Fortuna Düsseldorf 0:1 5:3 1:0 1:2 2:0 1:1 1:3 3:1 1:2 1:1 2:0 1:1 4:3

Hamburger SV 5:3 3:0 2:0 1:0 3:4 3:0 3:4 1:2 1:2 2:0 1:0 2:1 2:0

Hannover 96 3:0 2:2 2:1 2:2 0:1 2:0 2:2 7:0 2:1 2:2 2:0 2:1 1:1

SV Wehen Wiesbaden 1:1 1:1 3:1 1:1 1:0 1:1 1:1 1:0 1:2 0:2 1:3 2:1

Karlsruher SC 0:2 3:0 4:1 7:0 2:2 2:2 2:2 0:3 2:1 2:2 3:2 2:0 4:0 1:1

SC Paderborn 07 0:4 3:1 1:3 0:0 2:2 4:3 1:0 2:1 1:1 3:0 1:2 0:1 1:2

VfL Osnabrück 1:1 2:3 0:2 1:1 0:4 2:1 1:0 0:2 2:3 0:0 0:0 0:1 2:2

F.C. Hansa Rostock 1:3 0:2 2:0 0:0 2:3 1:3 2:2 1:2 2:1 2:1 1:0 1:0 0:3

SV 07 Elversberg 0:2 0:1 0:2 0:5 2:1 2:2 0:3 4:1 3:1 1:2 3:0 1:1 2:1

Eint. Braunschweig 0:1 1:0 2:2 1:1 1:0 1:1 1:4 2:0 1:3 3:2 0:1 0:1 2:1

Greuther Fürth 2:1 2:1 1:2 1:1 0:0 1:0 1:3 2:0 4:3 5:0 4:0 1:0 1:4

1. FC Kaiserslautern 0:3 4:1 3:1 1:2 1:2 3:3 3:1 0:4 1:2 3:2 3:1 3:2 0:2

SC Paderborn 07 – Hertha BSC (Fr. 18:30)

F.C. Hansa Rostock – SV Wehen Wiesbaden (Fr. 18:30)

Hamburger SV – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 13:00)

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel (Sa. 13:00)

SV Elversberg – 1. FC Magdeburg (Sa. 13:00)

Karlsruher SC – FC St. Pauli Sa. 20:30)

Fortuna Düsseldorf – Eintr. Braunschweig (So, 13:30)

Hannover 96 – FC Schalke 04 (So, 13:30)

VfL Osnabrück – SpVgg Greuther Fürth (So, 13:30)

Hertha BSC – F.C. Hansa Rostock (Fr. 18:30)

Greuther Fürth – 1. FC Kaiserslautern (Fr. 18:30)

SC Paderborn 07 – Karlsruher SC (Sa. 13:00)

Holstein Kiel – VfL Osnabrück (Sa. 13:00)

SV Wehen Wiesbaden – Fortuna Düsseldorf (Sa. 13:00)

FC Schalke 04 – 1. FC Nürnberg (Sa. 20:30)

FC St. Pauli – SV Elversberg (So, 13:30)

1. FC Magdeburg – Hamburger SV (So, 13:30)

Eintracht Braunschweig – Hannover 96 (So, 13:30)

28. Spieltag (05.04.2024 - 07.04.2024) 29. Spieltag (12.04.2024 - 14.04.2024) 
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Uwe Schwenker e. K. 

Bernd Höll e. K. 

Jannik Seidel e. K.

3:1

Sven Schuster

Ugur Temelli

2:1
Holger Koppe

3:1

Manuel Arp

3:1

Sönke Reimers

Arne Ohlf

2:0

4:1

2:1

André Hübner & 
Bernd Gomolczyk

STÖRCHECLUB

Axel Niesing

3:1



2. BUNDESLIGA  Spielplan Rückrunde 2023/24
23. Spieltag (23.02.2024 - 25.02.2024)

Holstein Kiel – FC St. Pauli 3:4 (0:3)

SV Wehen Wiesbaden – SC Paderborn 07 1:2 (1:1)

1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC 0:4 (0:0)

Eintracht Braunschweig – Hertha BSC 1:1 (1:0)

VfL Osnabrück – Hannover 96 1:0 (0:0)

1. FC Magdeburg – FC Schalke 04 3:0 (3:0)

Hamburger SV – SV Elversberg 1:0 (0:0)

Fortuna Düsseldorf – F.C. Hansa Rostock 2:0 (2:0)

SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1)

24. Spieltag (01.03.2024 - 03.03.2024)

FC Schalke 04 – FC St. Pauli 3:1 (1:0)

Hertha BSC – Holstein Kiel 2:2 (2:0)

Hannover 96 – Fortuna Düsseldorf 2:2 (0:2)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Kaiserslautern 0:3 (0:1)

1. FC Nürnberg – Eintracht Braunschweig 2:1 (2:0)

Karlsruher SC – SpVgg Greuther Fürth 4:0 (1:0)

Hamburger SV – VfL Osnabrück 1:2 (1:1)

SC Paderborn 07 – 1. FC Magdeburg 0:0 (0:0)

SV Elversberg – SV Wehen Wiesbaden 0:3 (0:1)

25. Spieltag (08.03.2024 - 10.03.2024)

Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV 2:0 (1:0)

Eintr. Braunschweig – F.C. Hansa Rostock 0:1 (0:0)

FC Schalke 04 – SC Paderborn 07 3:3 (1:0)

Holstein Kiel – Karlsruher SC 1:0 (0:0)

SV Wehen Wiesbaden – Hannover 96 1:1 (1:0)

1. FC Magdeburg – 1. FC Nürnberg 0:1 (0:0)

FC St. Pauli – Hertha BSC 2:0 (2:0)

1. FC Kaiserslautern – VfL Osnabrück 3:2 (0:0)

SpVgg Greuther Fürth – SV Elversberg 1:4 (0:1)

26. Spieltag (15.03.2024 - 17.03.2024)

SC Paderborn 07 – Eintracht Braunschweig 1:2 (0:0)

VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf 0:4 (0:1)

F.C. Hansa Rostock – SpVgg Greuther Fürth 1:0 (1:0)

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli 0:2 (0:1)

SV Elversberg – Holstein Kiel 0:2 (0:1)

Hannover 96 – 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)

Hertha BSC – FC Schalke 04 5:2 (3:2)

Hamburger SV – SV Wehen Wiesbaden 3:0 (1:0)

Karlsruher SC – 1. FC Magdeburg 7:0 (4:0)

27. Spieltag (30.03.2024 - 31.03.2024)

Holstein Kiel – F.C. Hansa Rostock (Sa. 13:00)

1. FC Kaiserslautern – Fortuna Düsseldorf (Sa. 13:00)

Eintracht Braunschweig – SV Elversberg (Sa. 13:00)

Hertha BSC – 1. FC Nürnberg (Sa. 20:30)

FC Schalke 04 – Karlsruher SC (So, 13:30)

FC St. Pauli – SC Paderborn 07 (So, 13:30)

1. FC Magdeburg – Hannover 96 (So, 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – Hamburger SV (So, 13:30)

SV Wehen Wiesbaden – VfL Osnabrück (So, 13:30)

28. Spieltag (05.04.2024 - 07.04.2024)

SC Paderborn 07 – Hertha BSC (Fr. 18:30)

F.C. Hansa Rostock – SV Wehen Wiesbaden (Fr. 18:30)

Hamburger SV – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 13:00)

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel (Sa. 13:00)

SV Elversberg – 1. FC Magdeburg (Sa. 13:00)

Karlsruher SC – FC St. Pauli Sa. 20:30)

Fortuna Düsseldorf – Eintr. Braunschweig (So, 13:30)

Hannover 96 – FC Schalke 04 (So, 13:30)

VfL Osnabrück – SpVgg Greuther Fürth (So, 13:30)

29. Spieltag (12.04.2024 - 14.04.2024)

Hertha BSC – F.C. Hansa Rostock (Fr. 18:30)

Greuther Fürth – 1. FC Kaiserslautern (Fr. 18:30)

SC Paderborn 07 – Karlsruher SC (Sa. 13:00)

Holstein Kiel – VfL Osnabrück (Sa. 13:00)

SV Wehen Wiesbaden – Fortuna Düsseldorf (Sa. 13:00)

FC Schalke 04 – 1. FC Nürnberg (Sa. 20:30)

FC St. Pauli – SV Elversberg (So, 13:30)

1. FC Magdeburg – Hamburger SV (So, 13:30)

Eintracht Braunschweig – Hannover 96 (So, 13:30)

30. Spieltag (19.04.2024 - 21.04.2024)

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07 (Fr. 18:30)

SV Elversberg – FC Schalke 04 (Fr. 18:30)

Fortuna Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth (Sa. 13:00)

1. FC Kaiserslautern – SV Wehen Wiesbaden (Sa. 13:00)

VfL Osnabrück – Eintracht Braunschweig (Sa. 13:00)

Hamburger SV – Holstein Kiel (Sa. 20:30)

Karlsruher SC – Hertha BSC (So, 13:30)

Hannover 96 – FC St. Pauli (So, 13:30)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Magdeburg (So, 13:30)

31. Spieltag (26.04.2024 - 28.04.2024)

Hertha BSC – Hannover 96 (Fr. 18:30)

FC St. Pauli – F.C. Hansa Rostock (Fr. 18:30)

SC Paderborn 07 – SV Elversberg (Sa. 13:00)

Holstein Kiel – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 13:00)

Eintracht Braunschweig – Hamburger SV (Sa. 13:00)

FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf (Sa. 20:30)

1. FC Magdeburg – VfL Osnabrück (So, 13:30)

1. FC Nürnberg – Karlsruher SC (So, 13:30)

SV Wehen Wiesbaden – Greuther Fürth (So, 13:30)

32. Spieltag (03.05.2024 - 05.05.2024)

Hamburger SV – FC St. Pauli (Fr. 18:30)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg (Fr. 18:30)

SpVgg Greuther Fürth – Eintr. Braunschweig (Sa. 13:00)

F.C. Hansa Rostock – Karlsruher SC (Sa. 13:00)

VfL Osnabrück – FC Schalke 04 (Sa. 13:00)

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Magdeburg (Sa. 20:30)

Hannover 96 – SC Paderborn 07 (So, 13:30)

SV Elversberg – Hertha BSC (So, 13:30)

SV Wehen Wiesbaden – Holstein Kiel (So, 13:30)

33. Spieltag (10.05.2024 - 12.05.2024)

SC Paderborn 07 – Hamburger SV (Fr. 18:30)

1. FC Magdeburg – SpVgg Greuther Fürth (Fr. 18:30)

FC Schalke 04 – F.C. Hansa Rostock (Sa. 13:00)

Hertha BSC – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 13:00)

1. FC Nürnberg – SV Elversberg (Sa. 13:00)

Holstein Kiel – Fortuna Düsseldorf (Sa. 20:30)

FC St. Pauli – VfL Osnabrück (So, 13:30)

Karlsruher SC – Hannover 96 (So, 13:30)

Eintr. Braunschweig – SV Wehen Wiesbaden (So, 13:30)

34. Spieltag (19.05.24)

1. FC Kaiserslautern – Eintr. Braunschweig (So, 15:30)

F.C. Hansa Rostock – SC Paderborn 07 (So, 15:30)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Magdeburg (So, 15:30)

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg (So, 15:30)

Hannover 96 – Holstein Kiel (So, 15:30)

SpVgg Greuther Fürth – FC Schalke 04 (So, 15:30)

SV Elversberg – Karlsruher SC (So, 15:30)

SV Wehen Wiesbaden – FC St. Pauli (So, 15:30)

VfL Osnabrück – Hertha BSC (So, 15:30)

18. Spieltag (19.01.2024 - 21.01.2024)

Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig 1:2 (1:1)

Karlsruher SC – VfL Osnabrück 2:1 (1:1)

1. FC Nürnberg – F.C. Hansa Rostock 3:0 (2:0)

FC St. Pauli – 1. FC Kaiserslautern 2:0 (1:0)

SV Elversberg – Hannover 96 2:2 (0:1)

FC Schalke 04 – Hamburger SV 0:2 (0:2)

1. FC Magdeburg – SV Wehen Wiesbaden 1:0 (0:0)

Hertha BSC – Fortuna Düsseldorf 2:2 (2:1)

SC Paderborn 07 – SpVgg Greuther Fürth 0:1 (0:1)

19. Spieltag (26.01.2024 - 28.01.2024)

1. FC Kaiserslautern – FC Schalke 04 4:1 (1:0)

Hannover 96 – 1. FC Nürnberg 3:0 (2:0)

F.C. Hansa Rostock – SV Elversberg 2:1 (0:1)

VfL Osnabrück – SC Paderborn 07 0:0 (0:0)

SV Wehen Wiesbaden – Hertha BSC 3:1 (1:0)

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli 1:2 (0:2)

Hamburger SV – Karlsruher SC 3:4 (2:2)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel 2:1 (0:0)

Eintracht Braunschweig – 1. FC Magdeburg 1:0 (1:0)

20. Spieltag (02.02.2024 - 04.02.2024)

Karlsruher SC – SV Wehen Wiesbaden 2:2 (1:0)

1. FC Magdeburg – Holstein Kiel 1:1 (0:1)

FC Schalke 04 – Eintracht Braunschweig 1:0 (0:0)

FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth 3:2 (2:1)

1. FC Nürnberg – VfL Osnabrück 2:2 (1:1)

Hertha BSC – Hamburger SV 1:2 (0:0)

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf 4:3 (3:0)

Hannover 96 – F.C. Hansa Rostock 2:1 (1:1)

SV Elversberg – 1. FC Kaiserslautern 2:1 (1:1)

21. Spieltag (09.02.2024 - 11.02.2024)

Hamburger SV – Hannover 96 3:4 (1:3)

SV Wehen Wiesbaden – 1. FC Nürnberg 1:1 (0:0)

Fortuna Düsseldorf – SV Elversberg 1:1 (1:0)

1. FC Magdeburg – FC St. Pauli 1:0 (0:0)

Eintracht Braunschweig – Karlsruher SC 2:0 (1:0)

1. FC Kaiserslautern – SC Paderborn 07 1:2 (1:0)

Holstein Kiel – FC Schalke 04 1:0 (0:0)

SpVgg Greuther Fürth – Hertha BSC 1:2 (0:1)

VfL Osnabrück – F.C. Hansa Rostock 0:0 (0:0)

22. Spieltag (16.02.2024 - 18.02.2024)

Hertha BSC – 1. FC Magdeburg 3:2 (2:1)

Hannover 96 – SpVgg Greuther Fürth 2:1 (0:1)

FC Schalke 04 – SV Wehen Wiesbaden 1:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel 0:4 (0:2)

F.C. Hansa Rostock – Hamburger SV 2:2 (0:1)

Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf 2:2 (0:1)

FC St. Pauli – Eintracht Braunschweig 1:0 (1:0)

1. FC Nürnberg – 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:1)

SV Elversberg – VfL Osnabrück 3:1 (3:0)
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Willkommen zurück!
Carsten Wehlmann steht als Nachfolger für Uwe Stöver 
fest und übernimmt auch das Amt als Vize-Präsident 

Die KSV Holstein hat mit Carsten 
Wehlmann einen Nachfolger für den 
im Sommer ausscheidenden Uwe 
Stöver verpfl ichtet. Der 51-Jährige 
kehrt damit nach knapp sechs Jahren 
zurück nach Kiel und trat am Montag, 
den 11.03.2024, seinen Posten als Ge-
schäftsführer Sport und Vize-Präsident 
bei der KSV Holstein.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates 
Dr. Stefan Tholund freut sich, dass 
mit Wehlmann ein sportlich versierter 
Fachmann mit norddeutschen Wurzeln 
und Kieler Vergangenheit an Bord 
kommt: „Carsten Wehlmann passt 
menschlich, fachlich und von seiner 
Grundeinstellung hervorragend zur 
DNA von Holstein Kiel. Zudem hat er in 
der jüngeren Vergangenheit gezeigt, 
dass er in einer starken zweiten Liga 
einen konkurrenzfähigen Kader unter 
wirtschaftlich vernünftigen Rahmen-
bedingungen zusammenstellen kann. 
Daher glauben wir, dass mit der Ver-
pfl ichtung von Carsten Wehlmann der 
eingeschlagene Kurs des Vereins auch 
zukünftig erfolgreich fortgesetzt wird.“
Für Wehlmann ist es eine Rückkehr 
an alte Wirkungsstätte – in neuer 
Funktion. Er ist sich den Herausforde-
rungen bewusst: „Natürlich habe ich 
die positive Entwicklung von Holstein 
Kiel in der zweiten Liga in den letzten 
Jahren verfolgt. Ich freue mich, dass 
ich jetzt selbst aktiv daran mitwirken 
kann. Nun geht es für mich in den 
kommenden Wochen erstmal darum, 
die Mannschaft, das Trainerteam, die 
Mitarbeitenden und das weitere Umfeld 
kennenzulernen.Dass mich dabei Uwe 
Stöver unterstützt, zeigt noch einmal, 
wie bei Holstein Kiel die professionelle 
Gemeinschaft gelebt wird. Bis auf Wei-
teres wird er den Übergabeprozess im 
Tagesgeschäft und an den Spieltagen 
mit mir begleiten, so dass ein mög-
lichst nahtloser und störungsfreier 
Übergang erfolgen kann. Ich freue mich 
auf diese Zusammenarbeit und brenne 
darauf jetzt loslegen zu können“, so 
Wehlmann.

Carsten Wehlmann bei seiner Vorstellung im  Holstein-Stadion.

Auf einer Pressekonferenz wurde Carsten Wehlmann o�  ziell als neuer Geschä� sführer Sport und 
 Vize-Präsident vorgestellt.

Carsten Wehlmann war zuletzt Sport-
licher Leiter bei Darmstadt 98 und 
hatte zur Winterpause seinen Vertrag 
dort gekündigt. Zuvor war der in Ham-
burg geborene Ex-Profi  als Torwart u.a. 

in der Bundesliga bei St. Pauli, dem 
HSV und Hannover 96 unter Vertrag. 
Bei Holstein Kiel war Wehlmann als 
Torwart-Trainer und Chefscout bis 2018 
aktiv.
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Störche für Störche
KSV unterstützt NABU in Bergenhusen – KSV-Profi s Patrick Erras 
und Aurel Wagbe halfen bei Renovierung von Storchennestern

Die Jungstörche bereits in jungen Jah-
ren unter die Fittiche nehmen, ihnen 
wertvolle Fähigkeiten für das spätere 
Leben beibringen und optimale Bedin-
gungen für ihre Entwicklung bieten 
– all das geschieht nicht nur tagtäg-
lich im Nachwuchsleistungszentrum 
von Fußball-Zweitligist Holstein Kiel, 
sondern im Optimalfall auch in der 
Tierwelt. Doch weil die echten Störche 
beim Nestbau immer wieder ungeeig-
netes Material verwenden, was durch 
die Witterung extrem hart werden 
kann, müssen die Nester jedes Jahr 
von Menschenhand renoviert werden. 
Dies geschieht zum Beispiel im Stor-
chendorf Bergenhusen im Kreis Schles-
wig-Flensburg, wo sich Mitarbeitende 
des zum Naturschutzbund Deutschland 
(NABU) gehörenden Michael-Otto-Ins-
tituts gemeinsam mit Ehrenamtlichen 
um die Nestpfl ege kümmern. Unter 
dem Motto „Störche für Störche“ un-
terstützt Holstein Kiel diese für die 
Tiere lebenswichtige Arbeit: Anfang 
März halfen mit Patrick Erras und Aurel 
Wagbe zwei KSV-Profi s bei der Nestre-
novierung mit und übergaben anschlie-
ßend noch einen Scheck über 1900 Euro 
an den NABU, um stellvertretend für 
die gesamte KSV Holstein ein Zeichen 
für Natur- und Artenschutz zu setzen 
und das große Engagement der vielen 
Ehrenamtlichen zu unterstützen und 
wertzuschätzen.

Nachdem Erras und Wagbe die nöti-
gen Sicherheitsgurte angelegt hatten, 
ging es für die beiden Holstein-Spieler 
per Hubsteiger einige Meter in die 
Höhe. Oben angekommen, reinigte 
das Duo unter Anleitung von Stephan 
Struve, der ehrenamtlich die Stor-
chenpfl egestation im nahe gelegenen 
Erfde betreibt und die diesjährige 
Nestrenovierung organisiert hat, eines 
von insgesamt 30 Nestern, die es in 
Bergenhusen gibt. „Jedes Jahr über 
den Winter bis in den Frühling hinein 
nehmen wir diese Sanierung vor, bevor 
die Störche brüten. Das ist enorm 
wichtig, weil sich die Nester durch die 
Witterung verdichten, sodass Wasser 

nicht mehr ablau-
fen kann und die 
Küken dadurch 
unterkühlen oder 
im schlimmsten 
Fall sogar ertrin-
ken können. Das 
wollen wir ver-
hindern“, erklärte 
Struve. Schließlich 
handelt es sich 
beim Weißstorch 
um eine bedrohte 
Art, die auf der 
Vorwarnliste ge-
fährdeter Arten 
steht. Ein Schutz 
dieser Art ist daher 
notwendig, auch 
wenn der Bestand 
in den letzten Jahren erfreulicherweise 
wieder Zuwachs erfahren hat.

Nach der Reinigung eines weiteren 
Nests zog Erras ein positives Resümee. 
„Bisher wusste ich nicht allzu viel 
über Störche und ihren Lebensraum, 
habe aber heute viel dazugelernt. Das 
Aufl ockern der Nester war durchaus 
körperlich anstrengende Arbeit, aber 
es hat Spaß gemacht, hier mithelfen zu 
dürfen“, sprach der 
Defensivspieler 
von einer tollen 
Erfahrung. Team-
kollege Wagbe 
ergänzte: „Ich 
musste mich kurz 
daran gewöhnen, 
in dieser Höhe 
zu arbeiten, aber 
dann hat alles 
sehr gut funkti-
oniert. Es freut 
mich, dass wir 
etwas Gutes für 
die Störche und 
ihren Nachwuchs 
tun konnten.“

Auch Frauke Mohr-
winkel, die im Mi-
chael-Otto-Institut 

für die Ö� entlichkeitsarbeit zuständig 
ist, freute sich über den Besuch der 
Kieler Störche im Storchendorf. „Wir 
fi nden es toll, dass mit Patrick und 
Aurel zwei Spieler von Holstein Kiel 
vorbeigeschaut haben, um sich an der 
Nestreinigung zu beteiligen. Auch die 
fi nanzielle Unterstützung können wir 
sehr gut für die Reinigungsarbeiten 
der anderen Nester gebrauchen“, so 
Mohrwinkel.

Die Holstein-Spieler Aurel Wagbe (li.) und Patrick Erras (3. v. li.) übergeben 
einen mit 1900 Euro  dotierten Scheck an das NABU-Team in Bergenhusen, 
vertreten durch Helmut Pauls, Frauke Mohrwinkel, Jörg Heyna und Lilli Kost 
(v. li.).

KSV-Profi  Aurel Wagbe bei der Reinigung von einem der insgesamt 30 Nester 
des Storchendorfes Bergenhusen.
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Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

2:2
Robin Preiß

3:0

Jörg Jacobi

1:0

Christian Ottow

Jörg Schowe

2:1

3:1

Achim Neelsen

3:1

2:1

„Mecky“ Camps

3:0



Arbeit, kostete jede Menge Vorarbeit 
und am Ende auch jede Menge Geld, 
aber mit der Unterstützung der KSV 
und der Elternschaft bzw. der Aktiven 
konnten im ersten Schwung 120 neue 
Uniformen für die LIGHTS angescha� t 
werden. Und wenn der Zuwachs in der 
Abteilung so weitergeht, dürfte die 
erste Nachbestellung nicht lange auf 

sich warten lassen.

Premiere bei der Regionalmeis-
terschaft Nord für die Twinkling 
LIGHTS im neuen Outfi t
Im letzten November konnten 
sich die Twinkling LIGHTS bei 
der Landesmeisterschaft für 
die Regionalmeisterschaft Nord 
qualifi zieren und waren somit 
das erste Team, das ö� entlich 
in der neuen Uniform auftreten 
konnte. Am Ende sah man nicht 
nur gut aus, sondern erzielte 
mit dem 8. Platz auch ein richtig 
gutes Ergebnis.

German All-Level Championship 
– Mit sechs Teams am Start
Anfang März und wieder Ham-
burg: Dieses Mal die „O� ene“ 
GALC und die LIGHTS waren 
gleich mit sechs Teams dabei. 
Am Ende nahmen die Kiele-
rinnen nach einem langen 
und ereignisreichen Tag zwei 
Podiumsplätze und vier gute 
Platzierungen mit nach Hause. 
Bleibt Zeit. sich darauf auszuru-
hen? Nein, natürlich nicht, denn 
im Juni steht mit der Summer 
All-Level schon die nächste Be-
währungsprobe auf dem Plan.

Stadionpremiere des neuen 
Outfi ts hängt vom Wetter ab
Natürlich wollten die Cheerlea-
der auch im Stadion gut ausse-
hen. Schließlich steht Holstein 
Kiel zurzeit so gut in der Tabelle, 
dass so gut wie jedes Spiel aus-
verkauft ist. Natürlich wollen 
sich die LIGHTS entsprechend 
zeigen, aber das hängt – wie in 

Neue Outfi ts und alte Hasen
Die LIGHTS Cheerleader freuen sich über neue Uniformen, 
gute Turnierergebnisse und eine weitere Trainingsgruppe

Gut aussehen alleine reicht nicht – 
Deshalb setzen die LIGHTS Cheer leader 
auch auf weiteres Wachstum
Alles neu macht der Mai – oder doch 
der Februar? Ja, denn die LIGHTS konn-
ten sich endlich den lang ersehnten 
Wunsch nach neuen Uniformen erfüllen 
und was lange währt, sieht am Ende 
richtig gut aus. Es war ein gutes Stück 

Kiel zu erwarten – vom Wetter ab. Die 
Ho� nung liegt auf dem heutigen Heim-
spiel gegen Hansa Rostock.

Cheersport – Nun auch für alle „Ü30“
Kinder ab vier Jahre machen Cheer-
sport bei den LIGHTS – Seniors sind im 
Mittel zwischen 17 und 30 Jahr alt. Und 
danach? Da gibt es nun etwas Neues: 
Die Shadow LIGHTS Ü30, ab Jahrgang 
1994 und teilweise deutlich darüber. 
Cheersport für die neue „Masterclass“, 
in der bundesweit immer mehr Teams 
mit viel Spaß und Freude „altersge-
recht“ bei der Sache sind. Meisterschaf-
ten sind nicht ausgeschlossen und 
weiterer Zuwachs – egal, ob männlich 
oder weiblich – ist gerne willkommen. 
Das richtet sich natürlich auch an Ehe-
malige der LIGHTS.
Es ist also – wie immer – jede Menge 
los bei den LIGHTS. Bei Fragen kann 
sich an folgende Adresse gewandt 
werden: interesse@ holstein-kiel-
cheerleader.de

Die Twinkling Lights holten bei der Regional-
meisterscha�  Nord einen starken achten Platz.

Die Cheerleader der Northern Lights bei den German All-Level 
Championship Nord…

…sowie im Holstein-Stadion im Rahmen des Heimspiels der 
Störche gegen den FC St. Pauli.
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltre� er: 4 Pkt. · Tordi� erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

Neubau | Sanierung | Trockenbau | ÜberdachungenFassaden | Dachdeckerei | Klempnerei | CarportsHolzterrassen | Zäune | Stege | Gartenhäuserzimmerei-bbm.de | 04349 2281081

Neubau | Sanierung | Trockenbau | Überdachungen
Fassaden | Dachdeckerei | Klempnerei | Carports
Holzterrassen | Zäune | Stege | Gartenhäuser

zimmerei-bbm.de | 04349 2281081

Zentrum Kiel

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Kai Kriegel 10

1 Robin Preiß 10

3 Achim Neelsen 7

3 Tarter & Menzel & Schmidt 7

5 Torsten Brandt 6

5 Mecky Camps 6

5 Dr. Wolf-Dieter Niemann 6

5 Christian Ottow 6

5 Jörg Schowe 6

10 Knud Hansen 5

10 Jan Osterloh 5

10 Jessica Witthaus 5

10 Holger Koppe 5

10 F. Wäger & C. Meier 5

10 Team Voss  5

10 Manuel E. Arp 5

10 Ugur Temelli 5

10 Arne Ohlf 5

19 Ingo Rumpf 4

19 Jörg Jacobi 4

19 Rolf Pfeifer 4

19 Axel Niesing 4

23 Marcel Dallach 3

23 Sebastian Kloth 3

23 Sönke Reimers 3

26 Marvin Dubau 2

26 Eike Wolf 2

26 Martina Brüggmann 2

26 A. Hübner & . Gomolczyk 2

30 Sven Schuster 0

30 Andreas Töllen 0

30 S. Mahmens & P. Speth 0



Mannschaft auf Regionsebene eine so-
lide Saison im Tabellenmittelfeld.
Die A- und C-Jugend spielen beide in der 
Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein. 
In der A-Jugend ist das die zweithöchste 
Spielklasse und in der C-Jugend sogar 
die höchste. Beide Mannschaften bewe-
gen sich im Mittelfeld der Tabelle und 
spielen eine zufriedenstellende Saison. 
Die B-Jugend geht in der Schleswig-Hol-
stein-Liga an den Start und hat in dieser 
Saison eine gute Entwicklung durchlebt. 

Handball für Groß und Klein
Die Krabben der HSG Holstein Kiel/Kronshagen bieten 
ein vielfältiges Angebot für alle Altersklassen

Die Krabben sind die weibliche Hand-
ballsparte aus einem Zusammen-
schluss von Holstein Kiel und dem TSV 
Kronshagen. Im letzten Jahr feierte 
die Handballspielgemeinschaft Silber-
hochzeit und selbstverständlich ist, 
wie in einer guten Ehe, das nächste 
Etappenziel die Goldene Hochzeit. In 
der Saison 2023/2024 hat die HSG neun 
Jugendmannschaften und vier Frau-
enmannschaften gemeldet. Des Wei-
teren gibt es mit Thore Schläger einen 
hauptamtlich angestellten Trainer, 
der für Kindergärten zum Beispiel den 
Krabbenkindergarten anbietet.

Die erste Frauenmannschaft spielt nach 
dem Abstieg in der vergangenen Saison 
in der Schleswig-Holstein-Liga, der 
fünfthöchsten Spielklasse im Handball. 
Nach anfänglichen Startschwierig-
keiten hat sich das Team mittlerweile 
gefunden und ist frohen Mutes, in der 
kommenden Saison das Projekt Wie-
deraufstieg in die Oberliga Hamburg/
Schleswig-Holstein in Angri�  nehmen 
zu können. Die zweite Frauenmann-
schaft ist nach einigen Abgängen nach 
der letzten Saison im Mittelfeld der 
Landesliga unterwegs. Zudem spielt 
sowohl die dritte als auch die vierte 

Auch die kleinsten Krabben spielen in 
Teilen schon überregional.
Die HSG Holstein Kiel/Kronshagen ist 
eine Sparte, die das Ziel hat, sowohl 
Breiten- als auch Leistungssport anzu-
bieten. Sollte Interesse geweckt wor-
den sein, freut sich die HSG über Mails 
an info@hsg-holstein-kiel.de. Wer den 
Krabbenkindergarten kennenlernen 
möchte oder über eine Schul-AG nach-
denkt, kann sich ebenfalls gerne per 
Mail melden.

In der laufenden Saison stellt die HSG insgesamt neun Jugendmannscha� en.
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Die erste Frauen-
mannscha�  der 
HSG Holstein Kiel/
Kronshagen feiert 
einen Heimsieg.





02. – 05. April                    Kiel, NLZ                    Torwartcamp (4 Tage)            9 bis 14

02. – 05. April                    Kiel, NLZ                 Fördercamp (4 Tage)              11 bis 14

02. – 05. April                    Bordesholm          Feriencamp (4 Tage)               6 bis 12

02. – 05. April                    Holm                          Feriencamp (4 Tage)               6 bis 12

08. – 12. April                    Kiel, NLZ                  Feriencamp (5 Tage)               6 bis 10

08. – 12. April                    Aukrug                     Feriencamp (5 Tage)               6 bis 12

08. – 12. April                    Aukrug                     Fördercamp (5 Tage)               6 bis 12

15. – 19. April                    Kiel, NLZ                  Feriencamp (5 Tage)               8 bis 12

15. – 19. April                    Kiel, NLZ                  Inklusionscamp (5 Tage)     8 bis 12

Immer am Ball bleiben mit dem
Newsletter der Fußballschule.
Erhalte vorab alle Informationen
rund um die Fußballschule per E-Mail.
Melde Dich noch heute an. 

Noch 

freie Plätze

vorhanden

DIE STANDORTE:

TSB Flensburg

Holstein Kiel

TSV Bordesholm

TSV Aukrug

TSV Holm

JFV Preetz

Jetzt
buchen!

15. – 19. April                    Kiel, NLZ                  Feriencamp (5 Tage)                       Kiel, NLZ                8 bis 12

02. – 05. April                    Kiel, NLZ                    Torwartcamp (4 Tage)                 Kiel, NLZ                   9 bis 14AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT

in Kooperation mit dem Förde Lütten e.V.
>> www.foerde-luetten.de
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Über die Zeit gebracht
Dank Holtbys Tor holten unsere Störche vor der Länderspiel-
pause einen 1:0-Heimsieg gegen den Karlsruher SC

Schön war das spielentscheidende 
Tor von Lewis Holtby nicht. Der ab-
gefälschte Schuss reichte dank einer 
aufopferungsvollen Schlussphase aber 
dennoch für drei wichtige Punkte.

„Wer nicht schießt, der tri� t auch 
nicht“, bilanzierte Holtby selbst im In-
terview nach der Partie. Sein Torgruß, 
so berichtete er, galt seiner Tochter 
Hailey, die das Spiel zuhause vor dem 
Fernseher verfolgte und sich sicherlich 
genauso sehr über das symbolische 
Herz des Papas freute, wie die restli-
chen Kieler Fans über den insgesamt 
verdienten, wenn auch knappen Heim-
sieg. Der Karlsruher SC wurde zu spät 
gefährlich. Die größte Chance der Gäste 
von Marvin Wanitzek, der aus kurzer 
Distanz von halblinks abzog, konnte 
Timon Weiner mit einer refl exartigen 
Parade entschärfen (77.). Zwei Minuten 
vor dem Ende der regulären Spielzeit 
machte Weiner dann erneut die Tür 
zum Unentschieden zu, als er Fabian 
Schleuseners freien Schuss abwehrte 
und damit seine weiße Weste sicherte.
Unsere Störche beförderten bis zur 
letzten Sekunde leidenschaftlich jeden 

Ball aus dem eigenen 
Strafraum, den es zu 
klären gab. Die Fünf-
erkette, in der Marko 
Ivezic für den kurz-
fristig ausgefallenen 
Colin Kleine-Bekel 
einsprang, machte in 
den meisten Phasen 
einen sehr soliden 
Eindruck, auch als 
Marco Komenda ver-
letzungsbedingt aus-
gewechselt wurde 
und Mikkel Kirkeskov 
für ihn übernahm. 
Erfreulich war aus 
Kieler Sicht auch 
die 84. Spielminute, 
weil sie die Rückkehr 
von Benedikt Pichler 
mit sich brachte. 
Der Stürmer, der 
seit dem 15. Spieltag 
verletzungsbedingt 
keine Partie mehr 
absolvieren konnte, 
wurde von den 
15.034 Zuschauern 

im ausverkauften Holstein-Stadion 
lautstark begrüßt und zahlte dies mit 
starken zehn Minuten direkt zurück.
Dass man gegen den formstarken KSC, 
der seine letzten beiden Spiele jeweils 
4:0 gewann, nochmal zittern musste, 
lag vor allem daran, dass unseren 
Störchen die letzte Präzision beim fi -
nalen Pass oft fehlte. Besonders in der 
ersten Halbzeit blieben so die wirklich 
zwingenden Szenen aus. Nach dem 
Seitenwechsel machte es die Elf von 
Cheftrainer Marcel Rapp aber besser. 
Timo Becker musste eigentlich eine 
gefühlvolle Hereingabe von Tom Rothe 
verwerten (48.), Shuto Machino sich für 
eine starke Bewegung im Sechzehner 
belohnen (50.) und Rothe KSC-Keeper 
Patrick Drewes überwinden (52.). „Dass 
dann am Ende so ein krummes Ding 
von mir das Spiel entscheidet, haben 
wir uns mit einigen guten Chancen im 
Vorfeld erarbeitet“, so Holtby.
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Benedikt Pichler (li.) feierte gegen den KSC nach langer Verletzungspause 
sein Comeback.

Lewis Holtby bejubelte seinen Siegtre� er mit einem Herzchen-Gruß, der seiner Tochter Hailey galt.
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Dahin weht der Wind

IHR  BETRIEBSAUSRÜSTER  FÜR  
INDUSTRIE, BAU, HANDEL & BEHÖRDEN

www.detlefpaulsen.de

Kiel  �  Hamburg  �  Flensburg  �  Heide

Schwerin  �  Hannover  �  Geesthacht

ELEKTROTECHNIK

LICHT      PLANUNG
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HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK SV 07 ELVERSBERG

Sieg zur Länderspielpause
Störche nahmen drei Punkte von der SV Elversberg mit zurück 
an die Kieler Förde

Ein reifer und abgeklärter Auftritt in 
der Ursapharm-Arena an der Kaiser-
linde beschert unseren Störchen am 
26. Spieltag drei Punkte. Unser Team 
verabschiedete sich mit einem souve-
ränen 2:0-Auswärtserfolg bei der SV 07 
Elversberg und als Tabellenzweiter in 
die Länderspielpause.

Die Hausherren wurden von Cheftrainer 
Horst Ste� en sehr defensiv eingestellt 
und agierten anfangs eher passiv und 
abwartend, was unsere Störche ihnen 
wohl anbieten würden. Die Elf von Mar-
cel Rapp hatte aber jede Menge Geduld 
mit nach Elversberg gebracht, holte 
sich mit viel Ballbesitz Sicherheit und 
suchte dann überlegt nach spieleri-
schen Lösungen, um die gut sortierten 
Gastgeber zu knacken.
Elversberg nutzte dafür immer wieder 
Umschaltsituationen, um Nadelstiche 
zu setzen. Unsere Defensivreihe schien 
aber auch darauf gut vorbereitet zu 
sein und unterband fast sämtliche 
Konter, bevor es wirklich brenzlig 
wurde. Falls die agilen O� ensivakteure 
der Gastgeber – oft in Person von Paul 
Wanner – doch mal den Weg vors Kieler 
Tor fanden, war unser Keeper Timon 
Weiner stets zur Stelle. Die beste Gele-
genheit der Anfangsphase hatte dann 
tatsächlich Elversbergs Luca Schnell-
bacher, der nach einem Fehlpass vor 
Weiner auftauchte. Unser Schlussmann 
zeigte jedoch einen überragenden 

Refl ex und bewahrte seine Mannschaft 
vor dem Rückstand.
Dann näherten sich unsere Störche 
ihrerseits dem Führungstre� er an, der 
dann Shūto Machino nach Zuspiel von 
Nicolai Remberg gelang (39.). Der Ja-
paner hatte inmitten der Abwehrreihe 
der SVE zwar nur wenig Zeit, kam aber 
direkt zum Abschluss und setzte diesen 
platziert an Elversbergs Torhüter Nico-
las Kristof vorbei ins linke Eck.
Vor 8.184 Zuschauern, davon etwas 
mehr als 500 Kieler Gästefans, erhöh -
te Philipp Sander dann kurz nach dem 
Seitenwechsel auf eine Zwei-Tore- 

Führung. Nach einem weiten Einwurf 
von Machino lauerte der Mittelfeldspie-
ler zentral vor dem Strafraum, wo Timo 
Becker für ihn ablegte. Sanders Schuss 
fälschte Manuel Feil unhaltbar ab (49.). 
Mit diesem zweiten Tre� er im Rücken 
strahlten unsere Störche eine solche 
Sicherheit aus, dass man in der Folge 
nicht mehr das Gefühl bekam, dass 
Elversberg ihnen noch in irgendeiner 
Weise gefährlich werden könnte. Und 
so war es dann auch. Bis zum Abpfi �  
waren es die Kieler, die mehr Ballbesitz 
hatten und den Vorsprung abgeklärt 
über die Zeit brachten. 

Kieler Schlachtenbummler in Elversberg.

Tom Rothe verpasste den dritten Kieler Tre� er in Elversberg.Shuto Machino traf zum 1:0 und leitete damit den Auswärtssieg ein.
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Kiel ∙ Rendsburg ∙ Flensburg ∙ Rostockwww.trebes.de

 Für unsere Bau-Ingenieurteams in Kiel, Rendsburg, 

 Flensburg und Rostock suchen wir noch Verstärkung. 

 Ideal für Einsteiger:innen und erfahrene Projektleiter:innen. 

Zeit für deine 
Aufstellung?

HOLSTEIN KIEL  BLAU-WEISS-ROTES

Am 13. März machte das 
o�  zielle Kunst- und 
Kulturprogramm der 

Fußball EM 2024 Station 
im Kieler Metro-Kino. 

Unsere Störche Phil-
ipp Sander (Mi.) und 

Colin Kleine-Bekel (re.) 
waren eingeladen und 

sprachen mit Moderator 
Christoph Jungmann 

über die insgesamt acht 
Kurzfi lme.

Mitte dieses Monats 
waren LehrerInnen 
des Kieler RBZ Wirt-
scha�  im Rahmen ihres 
Schulentwicklungs-
tages bei unserem 
Verein zu Gast und 
erhielten von  Anni ka 
Hartmann Informa-
tionen über ihre Arbeit 
im Nachhaltigkeits-
management der KSV.
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HOLSTE IN-FANSHOP .DE

Ball „Matrix“

Der Fanball der Saison 23/24 
nimmt das Design der Heimtrikots 
auf und ist spielbereit! Du auch?

Autogrammball
„Projensdorf“ signiert

29,99

?

9

mmmmmmmbbbbaaaallllllllll
„Projensdorf“ signiert

Der Fanball der Saison 23/24
nimmt das Design der Heimtriko
auf und ist spielbereit! Du auch?

ots 
?

29,99

Autogrraaammm
„Projens

Ball „Matrix“

3/24 A

19,99

NEU

Holstein Kiel Cap
„Giekau“ & „Tönning“ Kids

Mit diesem Cap habt ihr das Holstein 
Kiel-Logo immer auf dem Schirm!

Holstein K

17,00
KIDS

g“ Kids

17,00

19,00

Holstein Kiel
Fischerhut 
Der Fischerhut gehört zur 
Küste wie die KSV zu Kiel. Ein 
stylisches Accessoire, das am 
Spieltag nicht fehlen darf.
Modell „Husum“ & „Hörnum“
Material: 100% Baumwolle

19,99

l

hört zur rhö

WIEDER

DA!

Holstein Kiel
 Gartenzwerg
Holstein
 Gartenz

30,00

Hüpferli und Holstein. Eine Sporttasche in 
gewohnter Qualität mit unserem Logo und dem
exklusiv angepassten Hüpferli-Logo. Ba

Hüpferli und Holstein. Eine Sporttasche in
gewohnter Qualität mit unserem Logo und dem

84,50

33,00

l d l S h
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STARKES
FANDAMENT
VIEL ERFOLG UND EINE STABILE SAISON!

#KSV #KielAhoi #BesteMannschaft #S+T SCHLUETER-THOMSEN.DE

IHR HUND  

  liebt Fußball? 
WIR AUCH.

Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel als 
 offizieller Partner und Mitglied im Störche-Club.

futterhaus.de



denn nur 12 von insgesamt 128 Teilneh-
menden (64 über den In-Game-Modus, 
28 über Wildcard-Turniere und 36 
über das Abschneiden in der VBL CC) 
erreichen das Finale um die Deutsche 
Einzelmeisterschaft. Damit bezeich-
net es die VBL selbst als „zweifellos 
eines der kompetitivsten Turniere der 
Welt“, in dem die besten Spieler*innen 
Deutschlands aufeinandertre� en. Das 
Grand Final fi ndet analog zu den o� -
line-Matches der Saison in der Stras-
senkickerbase in Köln vom 19. bis 21. 
April 2024 statt.

An den Playo� s werden für Holstein 
Kiel zwei eStorks teilnehmen. Darunter 
ein alter und ein amtierender eStork.
Florian „IRoyalDynasty“ konnte sich 
über die VBL-Open im Monat Februar 
qualifi zieren und wird gemeinsam 
mit dem ehemaligen eStork Benedict 
„runny-taster69“ Ratzla�  – damals 

noch bekannt 
unter dem Namen 
„B3nn1FIFA“ – um 
die Deutsche Ein-
zelmeisterschaft 
kämpfen, der sich 
am vorvergan-
genen Dienstag 

HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

IRoyalDynasty qualifi ziert 
sich für VBL Open Playo� s
Und ein Ex-eStork gewinnt das Wildcard-Turnier

Wildcard-Turniere ermöglichen Clubs, 
die an der Virtual Bundesliga Club 
Championship by WOW teilnehmen, 
einen Repräsentanten oder eine 
Repräsentantin des Clubs über die 
Möglichkeit der Qualifi zierung zweier 
Spieler*innen über die Clubchampi-
onship direkt oder über den Qualifi ka-
tion der VBL-Open in die Playo� s der 
deutschen Einzelmeisterschaft hinaus 
zu schicken. Spieler*innen, die keinen 
Club in der VBL Club Championship re-
präsentieren, können folglich also nur 
über den In-Game-Modus oder über 
eine Wildcard an den Playo� s teilneh-
men. So hat auch HolsteinEsports mit 
dem Turnier, welches vom Hauptpart-
ner d.velop unterstützt wurde, eSport-
ler*innen die Möglichkeit auf einen 
Einzug in das VBL Grand Final by WOW 
geboten.  Die Playo� s fi nden online am 
6. und 7 April statt. Leicht wird der Weg 
jedoch für die Qualifi kant*innen nicht, 

gegen 64 Teilnehmer im Wildcard-Tur-
nier powerd by d.velop gegen ein 
starkes Teilnehmerfeld durchsetzen 
konnte. 
„Das Wildcard-Turnier powerd by 
d.velop war ein voller Erfolg. Es war 
restlos ausgebucht und wir hatten eine 
sehr hohe Qualität. Unter den Teilneh-
menden waren ehemalige und am-
tierende eSportler wie beispielsweise 
Mustafa Cankal (auch unter Musti 
bekannt) vom Fokus Clan, unser Marvin 
oder auch der Gewinner Benedict Ratz-
la�  dabei. Ich freue mich sehr, dass 
er auf diesem Wege unseren Verein 
erneut vertreten kann und es zu einem 
Wiedersehen kommt. Wir bedanken 
uns bei allen Teilnehmenden sowie bei 
unserem Hauptsponsor d.velop für die 
Unterstützung und gratulieren den Ge-
winnern", sagte Teammanagerin Eileen 
Wunderlich
Der ehemalige eStork, wohnhaft in 
Cottbus, vertrat Holstein Kiel in der 
Saison 20/21 in der Virtual Bundesliga. 
Seitdem ist er Teil der Blue Dragons, 
einem Clan der Agentur eSports Re-
putation. In der Virtual Bundesliga war 

er seit dem Ausscheiden 
von Holstein Esports 
nicht mehr aktiv.
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Benedict Ratzla�  setzte sich im 64 Spieler starken Teilnehmerfeld durch. Ratzla�  war in der Saison 2020/21 für unsere eStorks aktiv.
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Baustellen nerven, sind aber 
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Nahverkehr: nah.sh/besserfahren



Die KSV Holstein ist seit Ende 2010 in 
den sozialen Netzwerken unterwegs 
und erreicht dort auf den verschiedenen 
Plattformen mittlerweile über 350.000 
Fans. Die digitale Kommunikation hat 
in den letzten Jahren immer mehr an 
Bedeutung gewonnen, sodass die KSV 
Holstein ihre Online-Präsenz stetig 
ausgebaut hat. Der letzte Neuzugang ist 
dabei unser Kanal auf der kürzlich
gestarteten 

Kurznachrichten-Plattform Threads 
von Meta, auf dem wir probieren mit 
Einblicken hinter die Kulissen oder 
diversen Challenges neue Sichtweisen 
zu ermöglichen.

Im Jahr 2024 ist Holstein Kiel also auf 
sieben unterschiedlichen Kanälen mit 
einem o�ziellen Profil vertreten. 
Vom klassischen Facebook bis hin zum 
jüngsten Threads werden alle Plattformen 

regelmäßig mit abwechslungsreichen 
Inhalten in blau-weiß-rot versorgt.
Zudem gibt es die Möglichkeit, unserer 
Frauenmannschaft Holstein Women 
(Instagram: @holsteinwomen)
und dem eSports-Team zu folgen 
(Instagram: @holsteinesports, TikTok: 
@holsteinesports).
Außerdem neu dabei: Unser Instagram-
Kanal für die Nachwuchsmannschaften 
von Holstein Kiel – @jungstoerche!

TikTok
(@holsteinkiel)

LinkedIn
(Holstein Kiel)

Instagram
(@holsteinkiel)

Follower: 92.320 · Aktiv seit: 8. Juli 2015
Link: instagram.com/holsteinkiel

Follower: 2.752 · Aktiv seit: 8. November 2021
Link: linkedin.com/company/holstein-kiel

Follower: 98.551  · Aktiv seit: 10. November 2022
Link: tiktok.com/@holsteinkiel

Kiel auf Social Media!
Holstein Kiel ist auf sieben verschiedenen Kanälen vertreten.
Zuletzt gestartet: Unser Threads-Account!
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www.RSH.de

AUFDREHEN,
H LSTEIN!
EGAL OB AUF DEM PLATZ ODER IM RADIO – 
R.SH IST IMMER MIT DABEI.

Jetzt 

30 Tage 

kostenlos 

testen!

Bleiben Sie am Ball ...

Mit dem sh:z Premium-Angebot haben 

Sie Ihren persönlichen Sportreporter 

immer dabei:

  ✔ Zugri� auf alle 22 sh:z-Tages-

zeitungen in der E-Paper-App

  ✔ die News-App für den schnellen 

Nachrichtenüberblick

  ✔ und Zugang zu allen Inhalten 

auf shz.de

Gleich bestellen: www.shz.de/30tage



Facebook
(Holstein Kiel)

Youtube
(Holstein Kiel)

X / Twitter
(@Holstein_Kiel)

Follower: 11.862 · Aktiv seit: 4. Mai 2016
Link: youtube.com/c/HolsteinKiel1900

Follower: 37.314 · Aktiv seit: 9. August 2012
Link: twitter.com/Holstein_Kiel

Threads
(@HolsteinKiel)

Follower: 8.905 · Aktiv seit: 14. Dezember 2023
Link: threads.net/@holsteinkiel

Follower: 89.884 · Aktiv seit: 27. Dezember 2010
Link zum Profil: facebook.com/Holstein.Kiel St
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Mehr Infos über eine vollwertige Ernährung mit Mikronährstoffkonzentraten auf www.cellagon.de

Cellagon T.GO.

Jeden Tag in Bestform.

Niacin trägt zur Verminderung von Müdigkeit und Erschöpfung und zu 

einem normalen Energiestoffwechsel bei. Magnesium trägt zum Elektro-

lytausgleich und Eisen zu einer normalen kognitiven Funktion bei.

Offi zieller
Ernährungspartner der

UNSER 
HEIMVORTEIL



Bewirb dich jetzt. 

karriere.gmsh.de

Wie wird Energie-

versorgung nachhaltig  

umgestaltet?  

Dafür suchen wir 

TGA-Profis.

Urlaub im Ostseebad Eckernförde

Nur 20 Minuten vom Stadion bis zum Strand

www.eckernförderbucht.de - info@ostseebad-eckernfoerde.de

Urlaub mit Kids

in der Region

Veranstaltungen

In der Region

Wohnmobilplatz

Eckernförde

Urlaub mit Hund

in der Region



Folgt uns! @kaufhaus.stolz

34 x im Norden, auch hier:
2x Burg • Grömitz • Heiligenhafen
Kappeln • Kellenhusen • Scharbeutz
Schönberg • Steinbergkirche

jetzt 

folgen

und nix mehr 

verpassen!
Werden Sie Follower der vielfältigen Stolz-Welt 

und erhalten Sie exklusive Einblicke auf unserem 

Instagram-Kanal – hier ist täglich eine Menge los! 

Wir sind
Stolzer Partner



HOLSTEIN KIEL  FANARBEIT

Auswärtstour und Abschied  
Das AWO-Fanprojekt berichtet über seine U18-Fahrt nach Elvers-
berg, die gleichzeitig Abschiedsreise für einen Kollegen war

Mit zwei 9er-Bussen, insgesamt 14 
Teilnehmenden, drei Fanprojektlern 
und einem Ehrenamtler machten wir 
uns am Samstag, den 16. März, gegen 
zwei Uhr auf den Weg nach Elversberg. 
Knapp 750 Km später kamen wir gegen 
11:30 Uhr in der Kleinstadt nahe der 
Grenze zu Luxemburg an. Zum Spiel 
selbst müssen wir wohl nicht viel 
sagen. Ein souveräner Auftritt auf und 
neben dem Platz, drei Punkte und den 
zweiten Tabellenrang gefestigt. Stark!

Gut gelaunt ging es dann zu unse-
ren Freund*innen nach Kassel. Völlig 
übermüdet ließen wir den Abend im 
Fanprojekt Fullestadt bei Pizza, dem 

Abendspiel der 2. Liga auf dem Beamer 
und einigen Partien Darts ausklingen, 
bevor es in der nahegelegenen Jugend-
herberge in die Koje ging. 
Nach einer mehr oder weniger erholsa-
men Nacht auf harten Matratzen wurde 
ausgiebig gefrühstückt, um gestärkt 
die 885 Stufen hinauf zum Herkules, 
dem Wahrzeichen der Stadt Kassel, zu 
erklimmen. Das erste Selfi e über den 
Dächern wurde sogar mit einer kosten-
freien Mitfahrt bei der nächsten U-18-
Tour belohnt.
Nach dem anstrengenden Frühsport 
gab es noch ein wohlverdientes Eis an 
der Tankstelle zur Abkühlung, bevor wir 
uns wieder auf den Weg nach Hause 
machten.
Danke an alle Teilnehmenden für diese 
richtig schöne Tour! Wir freuen uns 
jetzt schon auf die nächste Reise mit 
euch! Kiel Ahoi!

Es heißt Abschied nehmen
Die U-18-Tour nach Elversberg war zu-
gleich eine Abschiedsfahrt, denn unser 
lieber Freund und Kollege Marc Fahren-
krog verlässt das Fanprojekt nach fast 
drei gemeinsamen Jahren. Im Namen 
des gesamten Teams möchten wir uns 
bei Marc bedanken! Alle, die ihn kennen, 
wissen, wie sehr ihm unsere KSV und 
das Fanprojekt am Herzen liegen. Marc 
hat in den letzten Jahren nicht nur bei 
seiner Arbeit im Projekt unheimlich viel 
Herzblut gezeigt, sondern sich auch 
außerhalb davon für unsere KSV und die 
Interessen von Euch allen eingesetzt. 

Impressionen aus Elversberg und dem darau� ol-
genden Ausfl ug nach Kassel.

Da Marc der AWO Kiel als Sozialarbei-
ter in einer anderen Einrichtung er-
halten bleibt und künftig als Fan und 
Privatperson im Stadion unsere KSV 
anfeuern wird, ist es kein endgültiger 
Abschied und daher deutlich besser 
zu verkraften. Er bleibt weiterhin Teil 
der Holstein-Familie – keine Sorge! Wir 
werden Dich als Kollegen trotzdem sehr 
vermissen und wünschen Dir auf Dei-
nem weiteren Weg alles Gute. 
Dein Fanprojekt 

Nach drei gemeinsamen Jahren verabschiedet 
sich das Fanprojekt von Marc Fahrenkrog.

Den Container vom Fanprojekt fi ndet ihr hinter 
der Westtribüne am Holstein-Stadion.

Fanbetreuung und Fanprojekt mit 
gemeinsamen Sprechzeiten
Ab sofort sind wir sowohl während 
der Heimspiele als auch außerhalb 
der Spieltage gemeinsam für Euch 
da. Ihr fi ndet uns bei Heimspielen ab 
Stadionö� nung im Fanprojekt-Con-
tainer hinter der Westtribüne. Nach 
Spielende ö� nen wir den Container 
ebenfalls je nach Bedarf. 
Außerhalb der Spieltage bieten wir 
neuerdings eine zusätzliche, o� ene 
Sprechstunde an. Dafür sind wir 
jeden Dienstag in der Zeit von 16:30 
bis 19 Uhr im Container der Fan-
betreuung am Holstein-Stadion. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Eure Fanbetreuung & 
Euer Fanprojekt
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Starten Sie mit uns 

in die Dienstleistung 4.0:

Telefon 04322 69080

info@parbs-osterloh.de

Lüttenheisch 4 · 24582 Bordesholm

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE
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Stefan Rankic im Spiel 
gegen den VfB Oldenburg.
SteStefanfan RaRankinkic ic im Sm Spiepiell 
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Zwei Niederlagen in Folge
Unsere U23 musste sich in den letzten beiden Regionalliga-
Partien geschlagen geben

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

Sowohl beim Bremer SV (0:2) als auch 
im Heimspiel gegen den VfB Oldenburg 
(1:3) konnte unsere U23 zuletzt keine 
Punkte holen. Trotz guter Leistungen 
waren am Ende individuelle Fehler aus-
schlaggebend für die zwei Niederlagen 
in Folge. 

Der Tabellen-15. Bremer SV setzte am 
26. Spieltag der Regionalliga Nord 
gegen unsere Jungstörche auf eine 
kompakte Defensive und lange Bälle, 
die oft zu Standardsituationen führten. 
Unsere U23 tat sich dagegen schwer, 
zog aber in der 40. Spielminute einen 
schönen Konter auf, bei dem Stanislav 
Fehler Niklas Nieho�  in Szene setzte. 
Den Angreifer konnte Bremens Jan-
Luca Warm nicht mehr regelkonform 
aufhalten, sodass er zurecht die Rote 
Karte für seine Notbremse sah. Un-
serem Team kam das eigentlich gele-
gen, weil folglich mehr Platz für den 
Spielaufbau war. „Wir wollten geduldig 
bleiben, weil sich in Überzahl früher 
oder später Chancen ergeben“, sagte 
Gunkel. 
Seinen Schützlingen unterlief dabei 
jedoch ein vermeidbarer Fehlpass in 
den Druck des Gegners hinein. Den von 
Nikky Goguadze vollendeten Konter 
konnten die Jungstörche nicht mehr 
unterbinden (60.). „Genau das darf 
uns natürlich in diesem Moment nicht 
passieren“, wusste Gunkel. Danach ver-
teidigte der Bremer SV leidenschaftlich 
und unseren Jungs gelang es zu selten, 
sich wirklich aussichtsreiche Torchan-
cen zu erarbeiten. Als sie kurz vor 
Schluss ins Risiko gingen, um den Aus-
gleich möglicherweise noch zu erzwin-
gen, machte Ziad Ouled-Haj-M’Hand 
mit einem weiteren Konter den Deckel 
auf die Partie und besiegelte so die 
Auswärtsniederlage für die Gunkel-Elf. 

Ball genau in den Lauf von Brand, der 
so seinen zweiten Tre� er der Partie zur 
2:1-Führung der Gäste erzielte (80.). 
Sehr zum Ärger von Cheftrainer Gunkel: 
„Momentan machen wir aber zu viele 
Fehler und das ist sehr ärgerlich, weil 
wir jedes Mal viel investieren und uns 
dann nicht dafür belohnen.“
Die größte Chance auf den Ausgleich 
verpasste Stefan Rankic, als er den 
Ball nach einer Ecke aus kurzer Dis-
tanz gegen die Latte hämmerte (85.). 
Stattdessen klingelte es auf der an-
deren Seite nochmal. In der dritten 
Minute der Nachspielzeit erhöhte der 
eingewechselte Drilon Demaj auf 3:1 
für die Niedersachsen. Damit stand am 
Ende die zweite Niederlage in Folge für 
unsere U23, bei der es erst nach dem 
Osterwochenende mit einem Auswärts-
spiel beim Tabellenführer Hannover 96 
II weitergeht (Sa., 06.04.).

Der Fanclub des VfB feierte einjähriges Jubiläum und erhielt dazu auch Glückwunsche von den Kieler Anhängern.

Eine Woche später zeigte unsere U23 
dann im gut besuchten CITTI FUSSBALL 
PARK mit insgesamt 466 Zuschauerin-
nen und Zuschauern gegen den VfB Ol-
denburg eine temporeiche Begegnung. 
In der 23. Spielminute konnten die 
Gäste bei einem Angri�  unserer Jung-
störche den Ball nicht sauber klären. 
Nachdem Fehler bereits am Abschluss 
gescheitert war, hatte Lasse Rosen-
boom aus zentraler Position den Blick 
für Niklas Nieho� , der sich Rechts-
außen gut freigelaufen hatte und ins 
lange Eck zur 1:0-Führung traf (23.).
Dieser Vorsprung war jedoch nicht von 
Dauer, denn der VfB hatte eine schnelle 
Antwort parat. Im Umschaltspiel 
nutzten die Oldenburger eine Über-
zahlsituation gut aus und erzielten in 
Person von Rafael Brand den schnellen 
1:1-Ausgleich (26.). Nach einem schwie-
rigen Rückpass in der zweiten Halbzeit 
spielte U23-Keeper Noah Oberbeck den 

Aurel Wagbe im Auswärtsspiel beim Bremer SV.
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Eine der meistverkauften Wärmepumpen mit 

natürlichem Kältemittel. Umweltfreundlich, superleise 

und garantiert förderfähig. Funktioniert auch mit 

Heizkörpern. Informiere dich jetzt und mache den 

nächsten Schritt: waermepumpe.wolf.eu

Mehr zur CHA!

Jetzt Förderinfos erhalten:
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Winterneuzugang Laura Hasse 
stand gegen Braunschweig 
 erstmals im Holstein-Trikot auf 
dem Platz.

WinWinterterneuneuzugzugangang LaLauraura HaHassesse
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7:0-Sieg zum Au� akt  
Holstein Women sind mit einem Ausrufezeichen 
in die Rückserie gestartet

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Zum Auftakt in die Rückserie der Frau-
en-Regionalliga Nord konnten sich 
unsere Holstein Women mit einem 
deutlichen 7:0 gegen die Gäste aus 
Braunschweig durchsetzen. Ein Dop-
pelpack von Sarah Begunk leitete den 
Heimsieg ein, bevor in der zweiten 
Hälfte ordentlich nachgelegt wurde. 

In der erste Viertelstunde taten sich 
unsere Women zunächst ein wenig 
schwer gegen die sehr lauten und 
aggressiv agierenden Braunschwei-
gerinnen. Aber von Minute zu Minute 
kämpfte sich die Elf von Cheftrainer 
Marcello Semonella besser in die Partie 
und scha� te es, die Gäste vom eigenen 
Tor fernzuhalten. Nach einer knappen 
halben Stunde landete eine Flanke im 
Strafraum bei Begunk, die zum 1:0 ein-
netzte (26.). „Der erste Tre� er war ein 
richtiger Brustlöser für uns. Ab diesem 
Moment waren wir deutlich mutiger 
und mit mehr Zug zum Tor“, berichtete 
Semonella nach der Partie. Noch vor 
der Pause war es erneut Begunk, die 
auf 2:0 für unsere Women erhöhte (41.). 
Mit dem hohen Spieltempo der Kiele-
rinnen tat sich die Eintracht schwer, 
sodass ein Doppelpack von Ronja 
Jürgensen (67.,70.) und ein Tre� er von 
Samanta Carone (71.) innerhalb von 
nur vier Minuten unseren Women eine 
5:0-Führung bescherten. „Hinten raus 
konnten wir auch noch gute Akzente 
von der Bank setzen und hatten da-
durch ausreichend Körner, um auch 
in der Schlussphase noch ein hohes 

Niveau auf den 
Platz zu bringen“, 
so Semonella. 
Mit Liza von Blu-
menthal belohnte 
sich in der 75. 
Spielminute dann 
auch noch ein 
Winterneuzugang 
mit ihrem ersten 
Tre� er für Hol-
stein, bevor Sarah 
Begunk kurz vor 
dem Schlusspfi �  
mit ihrem dritten 
Tor den 7:0-End-
stand besiegelte 
(89.). Dementspre-
chend positiv fi el 
auch das Fazit des 
Cheftrainers aus: 
„Dieses hohe Er-
gebnis zu Null hat 
glaube ich allen 
heute gutgetan. 
Die Mannschaft hat sich für die harten 
Wochen der Vorbereitung belohnt. Aber 
wir müssen unseren Blick auch schnell 
auf die nächste Woche richten, denn 
das Ergebnis ist heute zwar schön, 
bringt uns aber nichts für den Rest der 
Saison, wenn wir nicht weiter Punkte 
holen.“ 
Nach diesem erfolgreichen Start sollte 
natürlich auswärts beim TSV Barmke 
am 14. Spieltag bestmöglich nachgelegt 
werden. Und das gelang: Dank eines 
3:1-Sieges in Niedersachsen brachten 

unsere Women auch aus der Ferne 
drei wichtige Punkte mit zurück an die 
Kieler Förde. Leonie Kuhrt, Samanta 
Carone und Kira Hasse erzielten in 
Barmke die entscheidenden Tre� er für 
die Kielerinnen. 
Über Ostern haben unsere Women 
spiel frei, für sie geht es erst am 7. April 
mit einem Heimspiel gegen den TuS 
Büppel (14 Uhr) im Stadion Waldwiese 
weiter. Dann freuen sie sich auch wie-
der über zahlreiche Unterstützung von 
allen Holstein-Fans.

Die Holstein Women freuen sich über den Auswärtssieg gegen den TSV Barmke.

Grund zum Jubeln bei Ronja Jürgensen (li.) nach ihrem Doppelpack.
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Holstein Kiel
Salz- & Pfefferstreuer 

Ahoi! Diese Salz- & Pfe�erstreuer im 
Design eines Leuchtturms dürfen auf 
keinem Esstisch einer KSV-Familie
fehlen.

12,99
Holstein Kiel
Schlüsselanhänger

Unser Schlüsselanhänger „Ocean“ 
besteht aus 100 % recyceltem Meeres-
plastik. Der „Karabiner“-Anhänger hält 
fest, was er festhalten soll. 

Holstein
Schlüs
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n Kiel
selanhänger

sselanhänger an“„Ocea

n

8,99

12,99

Trikots 
Saison 2023/24

Die aktuellen Holstein-Trikots
in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: Blau,, Rot
oder Weiß/Orange
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

*  Beflockung mit (Wunsch-)
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    Name gegen Aufpreis
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Holstein Kiel Fußmatte
Unsere Fussmatte mit der Kieler Skyline!
Größe: 50 x 70 cm
Material: 100% Polyamid

Holstein Kiel
Flaschenöffner

2 99

Holstein KielH
FlaschenöffnerF

n Kiell

5,000

NEU

Holstein Kiel Fußmatte
Unsere Fussmatte mit der Kieler SkyUnsere Fussmatte mit der Kieler Sky
Größe: 50 x 70 cm
Material: 100% Polyam

line!

NEU

der Kieler r Skkyy

midid

line!

19,95

WIEDER

DA!

Holstein Kiel
Trinkflaschen
Die schwarze Trinkflasche (750 ml) ist 
aus 100 % Zuckerrohr und daher sehr 
nachhaltig. Unsere blaue Trinkflasche 
(700 ml) besteht aus 100 % robustem 
Aluminium.

NEU

Holstein Kiel

8,00

750 l) i

12,00



Die U19 um Merlin Sinanovic musste sich 

im Landesderby gegen den VfB Lübeck 

geschlagen geben.

DieDie U1U19 u9 um Mm Merlerlinin SinSinanoanovicvic mumusstsste se sichich
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Erste Saisonniederlagen 
Unsere U19 musste sich zwei Wochenenden in Folge 
gegen Eimsbüttel und Lübeck geschlagen geben 

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19



     Wir bringen den

    Geschmack
              ins Spiel!

www.sprehe.de
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19

Am 16. Spieltag der laufenden Saison 
musste unsere U19 in der A-Junio-
ren-Regionalliga Nord erstmals den 
Platz als Verlierer verlassen. Das Heim-
spiel gegen Eimsbüttel war von Beginn 
an eine eher unkontrollierte Partie. 
Die Gäste setzten unsere Jungstörche 
schon früh unter Druck und spielten 
immer wieder schnell in die Tiefe. Nach 
nur sieben Minuten nutzte Eimsbüttel 
einen Foulelfmeter zur 1:0-Führung 
(7.). Im Anschluss konnte die Elf von 
Cheftrainer Fabian Raue trotz guter 
Chancen auch aus längeren Ballbe-
sitzphasen keinen Profi t schlagen. 
„Wir waren in der ersten Halbzeit nicht 
schlecht im Spiel und hatten auch zwei, 
drei gute Torchancen, die wir dann aber 
nicht zum Ausgleich genutzt haben“, 
sagte Raue nach der Partie.

Nach dem Seitenwechsel wurde zuneh-
mend der ETV die bessere Mannschaft 
auf dem Platz. Unsere U19 fand nicht 
die richtigen Räume und so dauerte 
es auch nach dem Wiederanpfi �  nicht 
lange, bis Eimsbüttel nach einem 
Eckball den nächsten Tre� er zum 
2:0-Vorsprung nachlegte (52.). „Durch 
den frühen Druck des Gegners hätten 
wir schneller und besser Entscheidun-
gen in unserem Spiel tre� en müssen. 
Insgesamt waren wir heute nicht klar 
genug“, kritisiert Raue die Leistungen 
im zweiten Durchgang und sagt wei-
ter: „Am Ende war es eine verdiente 
Niederlage, weil wir nicht an unsere 
Topleistung rangekommen sind.“
Das sollte am darau� olgenden Wo-
chenende beim VfB Lübeck bestenfalls 
anders laufen, immerhin stand mit der 
Partie das Landesderby für unsere U19 
an. An der Lohmühle fanden unsere 
Jungstörche zunächst auch gut in die 
Partie und konnten sich schnell für 
ihren o� ensiven Aufwand belohnen. 
Nach einer Flanke von der linken Seite 
behauptete sich Simon Waskowiak im 
Strafraum und traf zur 1:0-Führung der 
U19 (19.). Die Lübecker machten das 
Spiel aber immer wieder schnell in die 
Tiefe und sicherten sich so kurz vor dem 
Pausenpfi �  noch den 1:1-Ausgleich (43.).
„Nach der Halbzeit haben wir eigent-
lich wieder gut in die Partie gefunden, 
obwohl in dieser Phase auch der 
zweite Gegentre� er fi el“, analysierte 
U19-Cheftrainer Fabian Raue und sagte 
weiter: „Im weiteren Verlauf haben wir 
dann die Räume wieder besser genutzt 
und uns mehr Abschlusssituationen 

erarbeitet. Dementsprechend war es 
verdient, dass wir den 2:2-Ausgleich 
erzielen konnten.“ Erneut über die 
linke Seite machten die Jungstörche 
das Spiel schnell und Younes Zöllner 
bediente den mitgelaufenen Luka Tun-
jic, der links unten fl ach am Lübecker 
Keeper vorbei einnetzte (79.).
Im Vergleich zur ersten Hälfte ent-
wickelte die Raue-Elf eine bessere 
Dynamik zum Tor, 
verpasste jedoch 
die nötige Konse-
quenz, um wirk-
lich gefährlich 
zu werden. Nach 
einem Standard 
bewiesen statt-
dessen die Haus-
herren nochmal 
Torgefahr und 
erhöhten auf 3:2 
(82.), welches 
auch den End-
stand und damit 
die knappe Der-
byniederlage für 
unsere Jungstör-
che bedeutete. 
Am vergangenen 
Wochenende 
fand die Raue-
Elf dann aber 
zumindest teil-
weise zurück in 
die Erfolgsspur. 
In einem Tor-
spektakel gegen 
den FC Eintracht 
Norderstedt 
konnte ein Punkt 

geholt werden. Am Ende stand es 4:4, 
wobei unsere Jungstörche bis kurz vor 
Schluss noch die Nase vorne hatten, die 
Gäste aus Norderstedt dann allerdings 
in der Nachspielzeit noch einen direk-
ten Freistoß zum Ausgleich verwandel-
ten. Am Osterwochenende hat unsere 
U19 wie auch alle anderen NLZ-Teams 
spielfrei, sodass es erst am 13. April 
beim JFV A/O/B/H/H weitergeht.

Bi�iger  als  ne 
  Bratwurst!

Wul� Textil-Service GmbH 

Bunsenstr. 27 | 24145 Kiel

tel: +49 431 71919 0 | www.dbl-wul�.de

WAS EINE BRATWURST UND 

EINE BUNDJACKE GEMEINSAM HABEN?  

Der Preis ist ähnlicher als Sie denken. 

Denn die wöchentliche Ausstattung 

eines Mitarbeiters mit DBL Forward 

kostet im Mietservice o�  weniger als 

eine Bratwurst am Im biss. Mehr Infos 

unter dbl.de/forward.

Duell auf Augenhöhe: Burak Asik im Zweikampf mit seinem Gegenspieler.
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Hundehalstuch
Lenny
Hundehal
Lenny

lstuch

9,99

Untersetzer
4-er set Korkk

10,00

Memory

H

10,00

Memory

10,00

Holstein Kiel
Kissen Trikot 

Weiches Kissen aus 
ehemaligen Trikots –
Upcycling mal anders!UpUpcycyclcling m

19,95

Holstein Kiel
Müslischale 

Stimmt schon beim 
Frühstück auf das Spiel 
ein.

9

Mü

Stim
Frü
ein.

12,95



Der Direktor unseres Nachwuchsleis-
tungszentrums Dominic Peitz war 
gemeinsam mit unserem Sportlichen 
Leiter für den Aufbaubereich, Florian 
Graudegus, zu Gast in Wien beim Öster-
reichischen Fußball-Bund (ÖFB). Über 
zwei Tage tauschten die beiden sich 
dort in gemeinsamen Gesprächen mit 
Dr. Stefan Oesen (Leitung), Konstantin 
Breuer und Christoph Gonaus aus dem 
Verbandsbereich Wissenschaft, Ana-
lyse und Entwicklung über die Arbeit in 
Nachwuchsleistungszentren aus. 

„In jedem Land gibt es in der Spie-
lerentwicklung unterschiedliche Heran-
gehensweisen und damit verbundene 
Herausforderungen. Für uns ist es im 
Prozess der stetigen Weiterentwick-
lung entsprechend wichtig, auch über 
den Tellerrand hinauszuschauen und 
uns mit anderen Systemen vertraut 
zu machen“, berichtete Peitz über die 
Zeit im Ernst-Happel-Stadion mit den 

NLZ zu Besuch beim ÖFB
Dominic Peitz und Florian Graudegus waren zu einem 
 spannenden Austausch in Wien

Im Ernst-Happel-Stadion hat der ÖFB seinen Hauptsitz.

Selfi e vor dem Stadion: Graudegus (li.) und Peitz gemeinsam in der österreichischen Hauptstadt.
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werden müssen.“ Neben diesen eher 
großen und allgemeinen Themen ging 
es auch um vermeintlich kleinere 
Details wie zum Beispiel Trainings-
methoden. „In Österreich wird es 
wieder als sehr wertvoll angesehen, 
isoliertes Techniktraining für die ein-
zelnen Spieler anzubieten. Das wird 

HOLSTEIN KIEL  NLZ ZU BESUCH BEIM ÖFB

österreichischen Kollegen und sagte 
weiter: „Es ging vor allem um das Aus-
bildungskonzept für den Bereich der 
Altersklassen U10 bis U14. Wir haben 
über verschiedene Trainingsmethoden, 
aber auch über Datenanalyse und 
strukturelle Abläufe gesprochen. Genau 
wie der Verband müssen wir als Verein 
Holstein Kiel ebenfalls mit überschau-
baren Mitteln gut überlegen, wo wir 
Schwerpunkte setzen und investieren. 
Wir haben viele Gemeinsamkeiten ge-
sehen und es war ein toller Austausch 
mit den Kollegen.“ 
Ähnlich positiv fi el das Fazit bei 
Graudegus aus: „Eine der größten Er-
kenntnisse war, dass wir in deutschen 
Nachwuchsleistungszentren häufi g 
dazu tendieren, optimale Lehrbedin-
gungen herzustellen. Dabei gehört es 
für junge Talente auch dazu, Wider-
stände überwinden zu wollen und 
diese richtig anzunehmen. Wir haben 
als Standort immer wieder mit neuen 
Herausforderungen zu tun und ich 
fi nde es ist eine spannende Ansicht, 
dass für eine optimale Spielerentwick-
lung nicht schon im Jugendbereich alle 
Widerstände aus dem Weg geräumt 

in Deutschland kaum noch gemacht“, 
berichtete Graudegus weiter. 
Insgesamt also ein rundum gelungener 
Ausfl ug nach Wien, der am Ende einige 
neue Ansätze und Ideen eingebracht 
hat. Ein großes Dankeschön gilt dabei 
auch dem ÖFB für die Möglichkeit zu 
diesem Besuch. 

26. INT.

Christoph Gonaus, Konstantin Breuer, Florian Graudegus und Dominic Peitz (v. li.) in Wien.
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Seit im vergangenen Sommer der 
Last-Minute-Aufstieg für den VfL 
Osnabrück gelang, kämpfen die Nie-
dersachsen in der Liga zwar um jeden 
Punkt, der Blick auf die Tabelle ist aber 
dennoch schmerzhaft. Die Mannschaft 
von Cheftrainer Uwe Koschinat steht 
derzeitig auf dem letzten Tabellenplatz 
mit nur 18 Zählern aus den bisher 26 
Spieltagen. Damit droht der direkte 
Wiederabstieg, immerhin sind es im 
Moment zehn Punkte Rückstand auf 
den Relegationsplatz. 

Auch wenn die Favoritenrolle damit 
augenscheinlich bei unseren Störchen 
liegt, sollte man die Osnabrücker nicht 
unterschätzen. So gewannen sie in der 
Rückserie beispielsweise beim Ham-
burger SV im Volksparkstadion und 
auch gegen Hannover 96 konnte an 
der Bremer Brücke vor heimischer Ku-
lisse ein knapper Sieg gefeiert werden 
(1:0). Mit Kwasi Okyere „Otschi“ Wriedt 

wartet auf unsere Störche außerdem 
das Wiedersehen mit einem alten Be-
kannten, der derzeitig als Leihspieler 
in Osnabrück unterwegs ist. „Otschi“ 
stand in dieser Saison bereits in 17 
Liga partien für dem VfL auf dem Platz, 
in denen ihm ein Tre� er gelang. 
Wenn die Osnabrücker sich auf eins 
verlassen können, dann ist es die 
Unterstützung ihrer Fans. Trotz der 
schwierigen Situation in der Liga gab 
es nach der deutlichen 0:4-Heimnie-
derlage gegen Fortuna Düsseldorf im 
letzten Spiel vor der Länderspielpause 
lauten Applaus von den Rängen. In 
einem Dankesbrief an die Fans schrieb 
der Verein nach der Partie: „Diese Treue 
ist einmalig. Vielen Dank, liebe Fans!“ 
An der Bremer Brücke hatten auch 
unsere Störche im Hinspiel schon zu 
kämpfen. Erst in der Nachspielzeit traf 
Benedikt Pichler zum 1:1-Ausgleich und 
sicherte Holstein so einen Punkt. 
Elf Mal trafen beide Vereine in der 2. 
Bundesliga schon aufeinander, zehn 
Mal duellierte man sich in der dritt-
höchsten Spielklasse. Die Tendenz 
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Aufsteiger im Abstiegskampf 
Mit dem VfL Osnabrück gastiert das Tabellenschlusslicht 
der 2. Liga im Holstein-Stadion 

Holstein Kiel –
VfL Osnabrück

Das nächste Heimspiel:

Sa., 133. April, 113.00 UUhhr · Holsteinn-Sttadioon

Lösung „Finde 11 Fehler“:
1. Handschuh Gegenspieler Torwart: 

Logo gespiegelt
2. Marko Ivezic (6): Nummer 8 statt 6
3. Mitte hinten: Stolle im Publikum
4. Gegenspieler hinter Timo Becker 

(17): Hellblauer Schuh
5. Storch statt Mikrophon
6. Torraum verdreht
7. Patrick Erras (4): Hasenohren
8. Nicolai Remberg (22): Osterei in der 

Hand
9. Bande hinter Timo Becker (17): 

E statt F
10. Schuh hinter zweitem Gegenspieler: 

Osterhase
11. Publikum außen rechts: Rote Mütze

dabei liegt klar bei den Osnabrückern: 
In 13 Spielen verließen sie den Platz 
gegen Holstein als Sieger, nur vier 
Mal holten unsere Störche den Dreier. 
Genau so häufi g stand am Ende eine 
Punkteteilung. Die Gäste am 29. Spiel-
tag sollte man also trotz der aktuellen 
Umstände auf keinen Fall unterschät-
zen, wenn am Samstagmittag (13.04.) 
der Ball im Holstein-Stadion rollt. 

Unermüdliche Fans: Die Bremer Brücke unterstützt den VfL trotz der schwierigen Saison lautstark.

Benedikt Pichler erzielte im Hinspiel den ent-
scheidenden Tre� er zum 1:1-Ausgleich.
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Ausgeglichene Bilanz 
Störche haben in Nürnberg noch eine Rechnung aus dem 
 Hinspiel o� en 

Am kommenden Samstag geht es für 
unsere  Störche ins rund 700 Kilometer 
entfernte Max-Morlock-Stadion nach 
Nürnberg. Aktuell belegt der Club den 
zehnten Tabellenplatz und besitzt 
dabei eine ausgeglichene Bilanz: 
Bisher holten die Nürnberger genau 
zehn Siege und zehn Niederlagen. 
Dazu kommen sechs Partien, in denen 
sie sich die Punkte mit ihrem Gegner 
teilten. Das Hinspiel im Holstein-Sta-
dion gewann der FCN mit einem 2:0. 
Dank der Tre� er von Tim Handwerker 
und Can Uzun entführte der Club am 
11. Spieltag drei Punkte von der Kieler 
Förde.

Mit Can Uzun haben die Nürnberger ein 
wahres Juwel an Bord. Der türkische 
Nationalspieler ist einer der gefähr-
lichsten Youngstars in der laufenden 
Saison. Mit 13 Tre� ern gehört der erst 
18-Jährige zu den Spielern mit den 
meisten Tre� ern der 2. Bundesliga, wel-
che HSV-Stürmer Robert Glatzel derzeit 
mit 16 Toren anführt. Es scheint unrea-
listisch, ob das Nachwuchstalent auch 
in der nächsten Saison im Trikot der 
Franken aufl aufen wird. Zuletzt kamen 
immer wieder Gerüchte um einen an-
stehenden Wechsel von Uzun zum Bun-
desligisten Eintracht Frankfurt auf. 
In den letzten drei Spielen konnten 
die Nürnberger sechs Zähler auf das 
eigene Konto addieren. Nach einem 
2:1-Sieg gegen Braunschweig und 
einem 1:0-Erfolg gegen Magdeburg 
musste sich das Team von Cristian Fiel 
gegen den Aufstiegsfavoriten St. Pauli 

geschlagen geben (0:2). Cheftrainer 
Fiel blickte auf der Vereinswebseite 
nach der Heimniederlage gegen den 
Tabellenersten auf die anstehende Län-
derspielpause: „Natürlich werden wir 
an den Dingen arbeiten, die wir noch 
verbessern müssen. Aber die Saison 
neigt sich jetzt dem Ende zu, wodurch 
es wichtig ist, noch einmal Energie für 
die letzten Spiele aufzutanken." Bevor 
es für unsere Störche nach Nürnberg 
geht, ist die Fiel-Elf zunächst heute 
Abend auswärts im Olympiastadion bei 
Hertha BSC gefordert. 
Unsere Störche erwartet in Nürnberg 
auf jeden Fall eine eindrucksvolle Ku-
lisse. Bis zu 50.000 Zuschauerinnen 

und Zuschauer fi nden Platz im 
Max-Morlock-Stadion. In dieser Saison 
war die Heimspielstätte des FCN zwar 
erst zwei Mal ausverkauft: Im Traditi-
onsduell mit dem FC Schalke 04 sowie 
im Frankenderby gegen die SpVgg 
Greuther Fürth blieb kein Platz leer, 
dennoch dürfte bei einem Zuschau-
erschnitt von 35.000 auch eine gute 
Stimmung auf unsere Störche warten. 
Für die ist es nach dem Heimspiel 
gegen Hansa Rostock die erste Aus-
wärtsfahrt nach der Länderspielpause, 
bei der die Stärke auf fremden Plätzen 
der bisherigen Saison natürlich fortge-
setzt werden soll. 

1. FC Nürnberg –
 Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Sa., 66. April, 13.000 Uhrr ·· Max-Morloock--Stadion

Can Uzun traf im Hinspiel gegen unsere Störche. Foto: DFL/GettyImages/Christian Kaspar-Bartke

Cristian Fiel steht seit der Saison 22/23 an der 
Seitenlinie des Clubs.
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AB JETZT SPAREN  —
MIT IHRER CITTI CARD

Monatlich wechselnde App-Coupons mit attraktiven Rabatten. 
Außerdem immer dabei: Ihre digitale Kundenkarte, alle 
aktuellen Angebote und Öffnungszeiten.
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DIE CITTI MARKT APP
12:45
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DIGITALE CITTI CARD

€
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1. 5 € WILLKOMMENS-COUPON 
bei Neuanmeldung sichern

4. PAPIERTRAGETASCHEN
gratis bei Ihrem Einkauf

5. VORTEILSANGEBOTE 
für Reisen, Freizeit & Kultur

6. CITTI GASTRONOMIE
Vorteile mit CITTI CARD 
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7. GESCHENK
zu Ihrem Geburtstag

ÜBRIGENS: 
Ihre CITTI CARD können Sie 
auch ganz bequem online 
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cittimarkt.de/antrag:



Genuss erleben. Flensburger Pilsener.

Schnell noch ’n FLENS,

bevor es ’n Anpfiff gibt.


